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TELEFONNUMMERN, ÖFFNUNGSZEITEN

APOTHEKE
Telefon 027 956 23 33
Montag-Freitag 08:30-12:00  
Montag-Freitag 13:30-18:00
Samstag 09:00-11:30

REGIONALPOLIZEI
Termin nach Vereinbarung 027 956 18 14

FEUERWEHR GRÄCHEN
Manuel Hohl 078 811 75 00
Pikettdienst  079 133 53 67

BERGRETTUNG 
Schnidrig Nick, Chef 076 442 51 93
Gruber Damian, Obmann 079 629 06 62

PFARRAMT RÖM.-KATH.
Pfr. Augustus Izekwe 027 956 11 89

EVG (EW GRÄCHEN)
Büro 027 955 15 15
Pikett 027 955 15 19

WASSERVERSORGUNG
Simon Ruff 079 221 12 20

Abwasserversorgung
René Zumstein  079 204 42 31

AHV-ZWEIGSTELLE
Karin Meichtry 027 955 15 04

SCHULEN
Roger Anthamatten 027 956 39 65

GESUNDHEIT
Zahnarzt St. Niklaus 027 956 26 57
Apotheke 027 956 23 33
Spitex 027 966 46 86
Sozialberatung 027 966 46 86
Physiotherapie Grächen 027 955 69 44
Physiotherapie Hublen 077 498 32 39
Physiotherapie St. Niklaus 027 956 35 25
Wohnresidenz St. Jakob 027 956 51 50

GEMEINDE
Telefon 027 955 15 00
Montag-Freitag 08:00-12:00  
zusätzlich Di. und Do. 14:00-16:00
Registerbüro Do.  09:00-12:00 

ÄRZTEZENTRUM GRÄCHEN AG
Termin nach Vereinbarung 027 956 15 26

TOURISMUSBÜRO
Telefon 027 955 60 60

Montag-Sonntag 08:30-12:00
Montag-Sonntag 13:00-18:00

NOTRUF 112
Sanität 144
Feuerwehr 118
Polizei 117
Vergiftungen 145

POST (Volg) 
Montag-Sonntag:  06:30-19:30 
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LEITARTIKEL

HANS LEUENBERGER

Grächen

WIE SCHNELL  
DIE ZEIT VERGEHT …

Das gefühlsmässige Empfinden, dass 
Tage, Wochen, Monate und sogar Jahre 
schneller an uns vorbeieilen, ist bei vielen 
Menschen vorhanden. Dieser Eindruck ent-
steht einerseits dadurch, dass wir täglich 
von morgens bis abends mit vielen oder 
zu vielen Informationen aus der gedruck-
ten oder digitalen Presse „gefüttert oder 
überfüttert“ werden. Anderseits lassen sich 
viele durch das Online-Zeitalter unnötiger-
weise treiben, resp. teilweise „versklaven“. 
Nebst dieser dauernden Informationsflut 
haben zahlreiche Menschen aller Altersstu-
fen das Bedürfnis, privat und/oder beruf-
lich, während vierundzwanzig Stunden on-
line erreichbar zu sein, ob zu Hause oder 
unterwegs.
Mit periodischen und/oder gelegentlichen 
Standortbestimmungen würde es mög-
lich festzustellen, wie und warum die ge-
planten oder erhofften Erwartungen und 
Ziele nicht erfüllt wurden oder wie diese 
noch zu erreichen wären. Die Vorteile die-
ser Überlegungen beschränken sich jedoch 
nicht allein auf geschäftliche Bereiche, 
sondern sind ebenfalls im privaten und ge-
sellschaftlichen Umfeld von Vorteil, z.B. bei 
Anschaffungen, Beziehungen, Terminver-
zögerungen, Umsatzeinbussen u.a.
Durch dauernde Gehetztwerden, im beruf-
lichen wie auch im privaten Bereich, fehlt 
uns oftmals die Musse, in einem stillen 
Moment über das Leben, die Familie und 
die beruflichen Ziele nachzudenken. Das 
sich Bewusstwerden eigener Stärken oder 
Schwächen darf bei Planungen nicht aus-
ser Acht gelassen werden. Das Übergehen 
oder Nicht-sehen-Wollen persönlicher Ei-
genschaften und Fähigkeiten kann bei kör-
perlichen und psychischen Schäden zum 
Nachteil von Familie und Beruf mitverant-
wortlich sein. Die Statistiken der zahlrei-

chen „Burnouts“, Unfälle wie auch weitere 
körperliche oder psychische Schädigungen 
zeigen einen stetigen Aufwärtstrend. 
Wird die persönliche Verantwortung in-
folge einer falschen Einschätzung und/
oder Egoismus nicht miteinbezogen, kann 
dies kurz- oder mittelfristig nicht zum er-
hofften Erfolg führen. Das Leben ist zu 
kurz und ohnehin voller Überraschungen 
und ungeplanten Geschehnissen, sodass 
wir uns vermehrt auch um unser Inneres 
kümmern sollten. Sich treiben oder unnötig 
hetzen lassen, Gefangener seiner Person 
und der Gesellschaft zu sein, darf niemals 
unser Ziel sein. Wenn dadurch die Gesund-
heit beeinträchtigt wird, die Familie und 
der Beruf darunter zu leiden beginnen, 
ist es sehr wichtig, durch Verbesserun-
gen die physische und psychische Belas-
tung zu reduzieren, unter Umständen das  
„Hamsterrad“ zu verlassen. 
• Die Vergangenheit besteht aus nicht wie-

derkehrenden Geschichten, danach ha-
ben wir uns zu richten.

• Einer positiven Zukunft gehört unser ge-
samtes Denken, unser Handeln müssen 
wir danach lenken.

• Mutige und verantwortungsbewuss-
te Entscheidungen fordern uns heraus,  
negativem Denken machen wir dadurch 
den Garaus.

Eine „alte Gewohnheit“ möchte ich jedoch 
nicht missen: „Allen Leserinnen und Lesern 
wünsche ich frohe und geruhsame Festta-
ge und für das Jahr 2025 möglichst viele 
glückliche Momente.“



6



7

Die Sparmassnahmen wie der Verzicht 
aufs Beschneien und Pisten vom 2. Sektor 
Bärgji und dem Vorverlegen des Saisonen-
des auf den 31. März 2025 sind einschnei-
dend, können aber zukunftssichernd sein. 
Während dieser wichtigen Wintersaison 
entscheiden die Leistungsträger mit ihrem 
Handeln und ihrer Kommunikation mit, ob 
wir eine Zukunft haben oder nicht.
Doch so schwarz die Wolken über Grächen 
aktuell auch sind, gibt es Licht am Hori-
zont. Grächen ist und bleibt ein attraktiver 
Ort im Wallis auf einem wunderschönen 
Hochplateau. Viele Personen arbeiten in-
tensiv an einer rosigen Zukunft. Das neue 
Ärztezentrum konnte dadurch mit einem 
neuen Ärzteteam unter der professionellen 
Oberaufsicht vom Medizinischen Zentrum 
St. Raphael in Naters eröffnet werden. Eine 
Arbeitsgruppe mit Privatpersonen arbeitet 
mit Hochdruck an der Ausarbeitung eines 
Refinanzierungsplanes der TUG. Ein junges 
Team mit Personen aus unserer Region 
übernimmt Verantwortung im Tourismus. 
Hoch angesehene und qualifizierte Perso-
nen aus der Musikszene legen den Grund-
stein für das Mountain Music Festival und 
die Einführung des Eidg. Grundbuchs in 
Grächen steht vor der Finalisierung. Danke 
allen, die für diese Lichtblicke verantwort-
lich zeichnen.
Wenn alle den Ernst der Lage verstehen 
und gleichzeitig an die touristische Zu-
kunft glauben, dann wird Grächen wieder 
eine hoch attraktive Wohngemeinde und 
ein schmucker erfolgreicher Tourismusort.

GEMEINDENEWS

Die Gemeinderatswahlen sind durch, Zeit 
durchzuatmen und in aller Ruhe an die 
Zukunftsplanung zu gehen. Weit gefehlt! 
Die Zukunft von Grächen entscheidet sich 
jetzt. Die Bevölkerung wird in den nächsten 
Monaten weitere wichtige Entscheide zu 
fällen haben, welche wegweisend für das 
Grächen der Zukunft sein werden.
Aber der Reihe nach. Die Bevölkerung hat 
anlässlich der Gemeinderatswahlen ent-
schieden, wem sie für die nächsten vier 
Jahre ihr Vertrauen schenkt. Die Bishe-
rigen Martin Schürch, Peter Brigger und 
Jenny Fux freuen sich auf die zwei neuen 
Ratskollegen Yannick Andenmatten und 
Sternau Williner. Gemeinsam wird der 
neu zusammengestellte Gemeinderat die 
schwierigen anstehenden Themen disku-
tieren und nach bestmöglichen Lösungen 
suchen. An dieser Stelle bedanke ich mich 
bei den abtretenden Gemeinderäten Serge 
Pollinger und Tobias Williner für ihren Ein-
satz zugunsten unserer Gemeinde. Unzähli-
ge Stunden haben sie für die Allgemeinheit 
und Grächen gearbeitet, sich eingebracht, 
gestritten und ihren Kopf hingehalten. In 
der heutigen Zeit alles andere als selbst-
verständlich!
Nach der Wahl des Gemeinderates, hat 
die Bevölkerung in den nächsten Wochen 
über die medizinische Grundversorgung zu 
entscheiden. Gibt es auch in Zukunft eine 
Arztpraxis in Grächen oder soll sich die Ge-
meinde aus diesem Thema zurückziehen. 
Ein nein zur medizinischen Grundversor-
gung würde nicht nur vor Ort ein schlech-
tes Signal im Rahmen der Sanierung der 
Touristischen Unternehmung Grächen AG 
aussenden, sondern auch gegenüber Kan-
ton und Banken. 
Höchst fraglich wird auch sein, wie die ge-
troffenen Massnahmen anlässlich der Sa-
nierung der TUG angenommen werden. 

GEMEINDE

MARTIN SCHÜRCH

Gemeindepräsident
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GEMEINDE

GEMEINDEPRÄSIDENT
Martin Schürch  079 473 38 22
martin.schuerch@graechen.ch
Allgemeine Verwaltung, Personal,  
Finanzen, Orts- und Raumplanung,  
Kultur, Kultus, Kirche, Friedhof

GEMEINDERAT 

Peter Brigger (Vizepräsident) 079 290 96 76
peter.brigger@graechen.ch
Sozialwesen, Gesundheitswesen, Energie

Jenny Fux 079 371 39 76
jennifer.fux@graechen.ch 
Schul- und Bildungswesen, Tourismus
Öffentliche Bauten, Forstwesen

Yannick Andenmatten 079 327 07 27
yannick.andenmatten@graechen.ch 
Trinkwasserversorgung, Berieselung
Abwasserentsorgung, Landwirtschaft, 
Jugend, Vereine, Anlässe

Sternau Williner 079 433 10 70
sternau.williner@graechen.ch
Bauwesen, Öffentliche Arbeiten,  
Öffentliche Sicherheit, Entsorgungs- 
wesen (Abfall und Deponie), Gewerbe

KONTAKT
E-Mail gemeinde@graechen.ch
Webseite gemeinde.graechen.ch

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag-Freitag 08:00-12:00  
zusätzlich Di. und Do. 14:00-16.00
Registerbüro Do.  08:00-12:00 

VERWALTUNG
Kanzlei 027 955 15 00
Schreiber N. Fux 027 955 15 02
Registerbüro 027 955 15 06
Zivilstandsamt Visp 027 607 12 60
Richterin B. Ruppen 027 955 60 11
Vizerichter R. Buchmann 
Bauverw. R. Andenmatten  027 955 60 15
Tourismustax. M. Pollinger 027 955 15 05
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GEMEINDE

INFORMATIONEN ZUR  
VERWALTUNGSPERIODE  
2025 BIS 2028

Im Herbst 2024 wurde der neue Gemein-
derat gewählt. Als Präsident wurde Martin 
Schürch und als Vizepräsident Peter Brig-
ger gewählt. Der Gemeinderat wird durch 
Jenny Fux-Zenklusen (bisher), Yannick 
Andenmatten (neu) sowie Sternau Williner 
(neu) komplettiert. Der neu zusammen-
gesetzte Gemeinderat hat sich bereits zu 
einer ersten Sitzung getroffen, an welcher 
die Ressortverteilung besprochen wurde. 
Diese können Sie auf der Seite 8 einsehen.

Beatrice Ruppen-Walter wurde als Rich-
terin und Roger Buchmann als Vizerichter 
für die Legislaturperiode 2025 bis 2028 
gewählt. Das Richteramt kann ab 01. Ja-
nuar 2025 über die Mailadresse richter@
graechen.ch oder die Telefonnummer  
+41 27 955 60 11 erreicht werden.

VERMIETUNG DER RÄUMLICHKEITEN 
DER GEMEINDE GRÄCHEN
Die Vermietung der Räumlichkeiten der 
Gemeinde Grächen wurde neu organi-
siert. Sämtliche Reservationsanfragen 
für den Gemeindesaal, den Pfarreisaal 
sowie das Sitzungszimmer der Gemeinde 
Grächen können neu an die Gemeinde-
verwaltung Grächen gerichtet werden. 
Die Reservationen für Räumlichkeiten im 
Primarschulhaus gehen weiterhin an den 

Abwart Helmut Williner.  Der Gemeinderat 
hat sich zum Ziel gesetzt für die Nutzung 
der Räumlichkeiten im Verlauf von 2025 
ein Reglement auszuarbeiten und der Ur-
versammlung zum Entscheid vorzulegen. 
Nichtsdestotrotz sollen in der aktuellen 
Ausgabe die Nutzungsrichtlinien für die 
Miete der Räumlichkeiten in Erinnerung 
gerufen werden:
• Die Reservationsanfragen sind mindes-

tens 10 Tage vor Nutzung der Räum-
lichkeiten an die Gemeindeverwaltung 
Grächen zu richten. Vor Erhalt der Reser-
vationsbestätigung durch die Gemeinde-
verwaltung Grächen ist die Reservation 
nicht gültig.

• Die Reservation kann mit dem neu einge-
richteten Kontaktformular auf der Home-
page der Gemeinde oder per Mail an die 
Gemeindeverwaltung gerichtet werden. 
Die Belegungspläne sind ebenfalls auf 
der Homepage der Gemeinde Grächen 
einsehbar. 

• Die Schlüssel für die Räumlichkeiten sind 
in Schlüsseltresoren bei den Lokalen hin-
terlegt. Der Code für den Schlüsseltresor 
wird Ihnen mit Zustellung der Mietbestä-
tigung der Räumlichkeiten mitgeteilt.

• Bei Verlust des Schlüssels wird ein Unkos-
tenbeitrag von CHF 50.00 in Rechnung 
gestellt.

• Die Räumlichkeiten sind nach deren Be-
nutzung besenrein zu hinterlassen. Nöti-
genfalls oder bei übermässiger Nutzung 
muss der Raum durch die Nutzer vollstän-
dig gereinigt werden. Die Küche sowie 
die WC-Anlage sind bei Benützung auf 
jeden Fall durch den Mieter zu reinigen. 
Die ausserordentliche Nachreinigung der 
Räumlichkeiten durch den Abwart wird 
pro Stunde mit CHF 85.00 verrechnet.

Sternau WillinerYannick Andenmatten
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• Der Mieter haftet für Schäden, die auf-
grund unsachgemässer Nutzung der Lo-
kalitäten entstehen. Es dürfen weder an 
Wänden noch an den Decken Pins / Bos-
titch / Nägel / Schrauben angebracht 
werden. Technische Probleme oder an-
derweitige Beschädigungen sind umge-
hend nach Feststellung der Gemeinde-
verwaltung Grächen mitzuteilen.

• Besonderes bei der Miete des Pfarrei-
saals: Im Rahmen von Beerdigungen wird 
der Pfarreisaal jeweils am Vorabend für 
das Essen nach den Beerdigungen vor-
bereitet und bereitgestellt. Dementspre-
chend hat diese Nutzung immer Vorrang 
und gegebenenfalls kann es zu kurzfristi-
gen Absagen kommen.

ÖFFENTLICHE ARBEITEN – 
STRASSENUNTERHALT /  
STRASSENBELEUCHTUNG
Der Lieferant der Chemiestoffe für die ARA 
Grächen hat mit der letzten Lieferung im 
September 2024 mitgeteilt, dass durch 
den Allgemeinzustand der ARA-Strasse 
keine Lieferungen mehr durchgeführt wer-
den, bis die Strasse saniert ist. Aufgrund 
der Dringlichkeit hat der Gemeinderat die 
Arbeiten für die erste Etappe der Sanie-
rung des Strassenabschnitts in Zusam-
menarbeit mit dem örtlichen Bauunterneh-
mer Brigger Bau AG ausführen lassen. Es 
ist vorgesehen, dass die zweite Etappe im 
Verwaltungsjahr 2025 ausgeführt wird. 

Zudem wurden die Arbeiten zur Sanierung 
des obersten Abschnitts der Seestrasse im 
Herbst 2024 in Angriff genommen. Je nach 
Wettersituation und Schneeverhältnissen 
werden die Arbeiten erst im Frühjahr 2025 
abgeschlossen.
Im Bereich Niedergrächen hat der Kanton 
mitgeteilt, dass die Strassenbeleuchtun-
gen um die Fussgängerstreifen erneuert 
werden müssen. Die Baumeisterarbeiten 
wurden im Herbst 2024 durch den Bauun-
ternehmer Brigger Bau AG ausgeführt. Die 
neuen Leuchten sowie die Stromanschlüs-
se werden voraussichtlich im Frühjahr 2025 
ausgeführt. Zudem soll im Frühjahr 2025 
noch der Anschluss an den Riebeweg von 
Richtung Niedergrächen saniert werden.

NACHFOLGE REGISTERHALTERAMT
Aufgrund Erreichung des Alters von 70 
Jahren muss der langjährige Registerhal-
ter Silvio Walter sein Amt per 31. Dezember 
2024 niederlegen und hat seine Demission 
beim Staatsrat eingereicht. Er wird aller-
dings die Einführung des eidgenössischen 
Grundbuchs in der Gemeinde Grächen ver-
dankenswerterweise auch im Jahr 2025 
noch begleiten. Der Gemeinderat dankt 
Silvio Walter bereits jetzt für die geleistete 
Arbeit als Registerhalter und wünscht ihm 
für die Zukunft nur das Beste. Der Kanton 
hat nach Erhalt der Demission von Silvio 
Walter die Ausschreibung für das Amt als 
Registerhalter der Gemeinde Grächen im 
Amtsblatt veröffentlicht und es sind insge-
samt zwei Bewerbungen beim Kanton ein-
gegangen. Die Ernennung des Nachfolgers 
wird der Staatsrat bis Ende Jahr beschlies-
sen. Aufgrund der Neuerung innerhalb des 
Registerhalteramts ist möglich, dass die 
Büroöffnungszeiten des Registerhalter-
büros ab 01. Januar 2025 ändern werden. 
Der Gemeinderat wird rechtzeitig auf der 
Homepage der Gemeinde Grächen die 
Kontaktinformationen des neuen Register-
halters bekanntgeben und über Änderun-
gen in der Organisation informieren.

GEMEINDE
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ANKÜNDIGUNG ZUR ÜBERARBEITUNG 
DES KEHRICHTREGLEMENTS DER  
GEMEINDE GRÄCHEN
Der ehemalige Gebührenverbund Ober-
wallis sowie der Gemeindeverband Ober-
wallis für die Abfallbewirtschaftung haben 
sich 2024 zu einem neuen Verband zusam-
mengeschlossen. So entstand der Verband 
«Recycling Entsorgung Verwertung Ober-
wallis» (REVO). Der Gemeindeverband 
REVO kümmert sich im Auftrag von 61 
Gemeinden aus der Region Oberwallis um 
eine umweltgerechte und möglichst kos-
tengünstige Entsorgungsbewirtschaftung.
Der Zusammenschluss hat auch Auswir-
kungen auf die Gemeinden. So wird neu 
vom Verband REVO der Hauskehricht und 
Sperrgut, Papier und Karton, Glas, Altöl 
sowie Alu und Weissblech gesammelt und 
verwertet. Die REVO übernimmt in diesen 
Fraktionen die gesamten Kosten für Trans-
port und Verwertung der gesammelten 
Abfälle von Privathaushalten (Siedlungs-
abfälle). Bislang hat die Gemeinde insbe-
sondere in den Separatsammlungen Papier 
/ Karton, Glas, Altöl und Alu / Weissblech 
die Kosten selbst getragen und als Gegen-
leistung von dem damaligen Gemeinde- 
resp. Gebührenverband eine Rückvergü-
tung für die angelieferten Kehrichtmenge 
(Hauskehricht) erhalten. Der Vorstand von 
REVO hat beschlossen, dass in den Jahren 
2024 und 2025 die Rückvergütung an die 
Gemeinden weiterhin geleistet werden, ob-
wohl die Aufwände bereits von REVO ge-
tragen werden. Dies zum einen dadurch, 
dass die Budgets bereits gemacht sind 
und zum anderen, weil die Kehrichtregle-
mente noch nicht überarbeitet sind. 

Die Entsorgung von Abfällen von Gewerbe-
betrieben ist grundsätzlich nicht Aufgabe 
der Gemeinden, welche die Entsorgung 
von Gewerbeabfällen allerdings freiwillig 
gegen Entschädigung auch weiterhin an-
bieten können. 
Die Überarbeitung des Kehrichtreglements 
muss von sämtlichen Gemeinden im Ver-
waltungsjahr 2025 vollzogen werden, so-
dass die gesetzlichen Rahmenbedingun-
gen geschaffen sind, dass der Verband 
REVO die Dienstleistungen den Gemein-
den anbieten kann. Der Verband REVO 
hat in Rücksprache mit den Kantonalen 
Dienststellen ein Musterreglement ausge-
arbeitet, welches durch die einzelnen Ge-
meinden nun auf die Besonderheiten der 
Gemeinden angepasst werden müssen. 
Der Gemeindeverwaltung Grächen wird 
Anfang 2025 die Arbeiten zur Reglement-
überarbeitung in Angriff nehmen und vo-
raussichtlich an der Urversammlung von 
Juni 2025 der Bevölkerung zum Entscheid 
vorlegen.

NICOLAS FUX

Gemeindeschreiber
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GEMEINDE

EINFÜHRUNG DES  
EIDG. GRUNDBUCHS IN  
DER GEMEINDE GRÄCHEN 

EIN GENERATIONENPROJEKT AUF DER 
ZIELGERADEN
Seit 1977 läuft in der Gemeinde Grächen, 
zwar grösstenteils im Hintergrund, trotz-
dem ein nicht minder wichtiges Projekt ab. 
Die Rede ist von der Grundbuchvermes-
sung und der anschliessenden Einführung 
des eidgenössischen Grundbuches. Nach 
jahrzehntelangen Arbeiten nähert sich die-
ses Vorhaben jetzt dem Abschluss. Dieser 
Beitrag soll einen Überblick schaffen über 
die Entwicklung, die einzelnen Schritte und 
die Bedeutung dieses Projekts für die Ge-
meinde Grächen.

1. GESCHICHTE UND HINTERGRÜNDE
Die Ursprünge dieses Projekts reichen bis 
ins Jahr 1977 zurück, als die Gemeinde 
Grächen von den Kantonalen und Eidg. 
Dienststellen die Bewilligung erhielt, die 
eidgenössische Grundbuchvermessung 
in Angriff zu nehmen. Das gesamte Ge-
meindegebiet wurde in neun sogenannte 
Losgebiete unterteilt. Danach wurden die 
Arbeiten mit dem Los 1, welches das Dorf-
gebiet umfasst, begonnen. Dieses Jahr 
konnten nun die Grundbuchpläne für den 
letzten Teil des Grächner Gemeindege-
bietes fertig gestellt werden. Dieses Los 
9 umfasst hauptsächlich die Flächen, die 
in öffentlichem Besitz sind: Wälder, Alpen 
und Weiden, Skigebiete und touristische 
Einrichtungen und Anlagen.
Ein Blick in die Vergangenheit zeigt, wie 
sich das Vermessungs- und Katasterwesen 
im Kanton Wallis und in unserer Gemeinde 
entwickelt hat. Vor 1912 bestanden in Grä-
chen wie in den allermeisten Gemeinden 
des Kantons Wallis keine Plangrundlagen, 
aus denen die Lage der Grundstücke oder 

der Grenzen ersichtlich waren. In den da-
maligen Verträgen wurden die Grundstü-
cke und die Grenzen lediglich beschrieben 
und jeweils nur die Lage mit den Namen 
der Angrenzer in den vier Himmelsrichtung 
beschrieben.
Auf die Einführung des Schweizerischen 
Zivilgesetzbuches (ZGB) im Jahr 1912 hat 
der Kanton Wallis angeordnet, dass in al-
len Gemeinden des Kantons Katasterver-
messungen durch sogenannte Feldmesser 
ausgeführt werden. Das waren meistens 
Lehrer, die in den schulfreien Sommermo-
naten diese Arbeiten ausführten. 
In Grächen bewältigte damals Lehrer Josef 
Marie Walter diese Riesenarbeit innert we-
nigen Jahren. Er erfasste sämtliche Privat-
eigentümer und zeichnete die Pläne nach 
der sogenannten Dreiecksmethode. Diese 
handgefertigten Werke, bestehend aus 40 
Plänen und Eigentumslisten, bildeten die  
bemerkenswerte Grundlage für sämtliche 
Eigentumseintragungen über eine Zeit von 
mehr als hundert Jahren. Dies obwohl die 
Katasterpläne aufgrund von Schäden und 
vor allem wegen fehlender oder ungenau-
er Nachführung über die Jahrzehnte in der 
heutigen Zeit nur noch begrenzt nutzbar 
wurden.

Der Planausschnitt zeigt das Gebiet «alte 
Post» links gegen Osten hin. Zu beachten 
ist, dass die Parzellenteilungen von Hand 
und in Bleistift eingezeichnet wurden.

Originalkopie Katasterplan aus dem Jahr 1908
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In der sogenannten Legende wurden jede 
Parzelle, die 1908 bestand für jeden der 40 
Katasterpläne jeweils nummeriert von 1 bis 
… mit Parzellen Nr., Lokalname, Beschaf-
fenheit, Fläche und Eigentümer beschrie-
ben. In diesem Fall z.B. ganz unten Parzelle 
Nr. 18, bei der Kirche, Acker, 120 m2 und 
rechts der Eigentümer. Der Beschrieb er-
folgte noch in der alten Deutschen Schrift.

2. DIE VERMESSUNG UND  
GRUNDBUCHEINFÜHRUNG
Die Umsetzung der Grundbuchvermes-
sung wurde an das Geometerbüro Klaus 
Aufdenblatten aus Zermatt, heute Planax 
AG, vergeben. Das Losgebiet 9, bestehend 
aus landwirtschaftlichen Flächen, Alpen 
und Wäldern, wurde vom Geometerbüro 
Bumann-Bonvin in Visp bearbeitet.
Das Vorgehen bei der Grundbuchvermes-
sung folgte einem klar vorgegebenen Ab-
laufplan:
1. Verpflockung  der Parzellengrenzen vor 

Ort.
2. Auflage  der Verpflockungsskizzen, die 

zunächst nicht massstabsgetreu waren.
3. Vermarkung  der Grenzen mit stabilen 

Grenzpunkten.
4. Auflage der Vermarkungsskizzen.
5. Vermessung  der Grenzpunkte und Er-

fassung der Bodenbedeckung.
6. Erstellung der  Grundbuchpläne  im 

Massstab 1:500 oder 1:1000.
7. Öffentliche Auflage  der amtlichen 

Grundbuchvermessung.

Der Planausschnitt zeigt im Massstab  
1:500 das Gebiet Dorf – Hofe mit dem  
Thomas-Platter-Weg rechts.

3. EINFÜHRUNG DES  
EIDGENÖSSISCHEN GRUNDBUCHES
Die Einführung des eidgenössischen 
Grundbuches wird vom Grundbuchamt 
Brig, Abteilung „Grundbucheinführung“, 
koordiniert und in enger Zusammenarbeit 
mit dem Registerhalter durchgeführt 
Diese aufwendigen Arbeiten dieser Phase 
umfassen mehrere wesentliche Schritte:
1. Gegenüberstellung der alten Kataster-

parzellen mit den neu vermessenen und 
neu definierten Parzellen. Dies beinhal-
tet auch die Vergabe neuer Parzellen-
nummern und die Korrektur der oft feh-
lerhaften, alten Katasterflächen durch 
die Eintragung der aus Koordinaten 
genau berechneten neuen Grundstücks-
flächen.

2. Übertragung von Rechten und Lasten 
wie Hypotheken, Durchgangs-, Durch-
leitungs-, Näherbau-, Baurechten, etc. 
von den alten Parzellenbezeichnungen 
auf die neuen Parzellen der Grundbuch-
vermessung. Zu diesem Zwecke muss-
ten sämtliche Verträge und Einträge von 
mehr als 100 Jahren zurück bis ins Jahr 
1912 eingesehen und bearbeitet werden.

3. Bereinigung von Differenzen, die sich 
ab 1912 vorwiegend die ersten 3-4 Jahr-
zehnte aus verschiedensten Gründen er-
geben hatten. 

Originalkopie Eigentümerlegende aus dem Jahr 1908 Originalkopie Grundbuchplan aus dem Jahr 2024
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GEMEINDE

Der vierte und damit der letzte Schritt 
wird die letzte öffentliche Auflage vor 
der endgültigen Anerkennung der neuen 
Grundbuchdaten (Grenzen, Pläne, Eigen-
tumsverhältnisse, Parzellenbeschriebe, 
Grundbucheintragungen mit allen Rech-
ten und Belastungen) sein, welche für 
2025 angestrebt wird. Hierbei wird jeder 
Grundeigentümer die Möglichkeit erhal-
ten, die Angaben zu seinen Grundstücken 
und Eintragungen wie Rechte, Lasten oder 
Grenzverläufe zu überprüfen. Eventuelle 
Beanstandungen können dann nochmals 
durch den Eigentümer angemeldet und 
bereinigt werden. Der Zeitpunkt der Aufla-
ge wird hinreichend bekannt gemacht und 
es ist vorgesehen, vorgängig auch in einer 
öffentliche Informationsversammlung zu-
sätzliche Informationen anzubieten.
Nach Abschluss dieser Phase, die wie er-
wähnt der nächste und letzte Schritt die-
ses grossen Projektes darstellt, wird das 
Eidgenössische Grundbuch der Gemeinde 
Grächen durch den Staatsrat homologiert 
und offiziell in Kraft gesetzt. 

4. DIE ZEIT NACH DER EINFÜHRUNG 
DES EIDGENÖSSISCHEN  
GRUNDBUCHES
Bis zur endgültigen Einführung ist der Re-
gisterhalter für die Eintragungen der Ei-
gentumsverhältnisse und die Ausstellung 
von Katasterauszügen zuständig. Mit der 
Einführung des eidgenössischen Grundbu-
ches wird jedoch das Grundbuchamt Brig 
alleinige Anlaufstelle für alle Grundbuch-
auszüge.
Die Aufgaben des Registerhalters be-
schränken sich dann noch auf die Be-
rechnung der Steuerwerte. Für die Grund-
eigentümer bedeutet dies, dass künftig 
das Grundbuchamt Brig die vollständige 
und rechtlich abgesicherte Übersicht über 
Eigentum und zugehörige Rechte gewähr-
leistet und die entsprechenden Grund-
buchauszüge ausstellen wird.

ABSCHLUSS UND DANK
Nach Abschluss dieses Generationenpro-
jekts wird die Gemeinde Grächen über das 
Eidg. Grundbuch für das gesamte Gemein-
degebiet verfügen, das dann vom Grund-
buchamt Brig in moderner digitaler Form 
geführt wird. Dies schafft die notwendige 
und genaue Rechtssicherheit und eine un-
verzichtbare Grundlage für private wie öf-
fentliche Interessen von Bund, Kanton, Ge-
meinde, bis hin zu jedem Eigentümer.
Ein grosser Dank gebührt Allen, die in 
den vergangenen Jahrzehnten an diesem 
wichtigen Projekt mitgewirkt haben. Ihre 
Arbeit hat einen bleibenden Wert für die 
Gemeinde Grächen und ihre Bevölkerung 
geschaffen.

PERSÖNLICHER DANK DES  
REGISTERHALTERS
Auf Ende dieses Jahres darf ich mit Errei-
chen der Altersgrenze das Register der Ge-
meinde Grächen nach 47 Jahren Tätigkeit 
als Registerhalter in jüngere Hände abge-
ben. Im Laufe dieser langen Zeit durfte ich 
das Register von den damals handschrift-
lichen Eintragungen in den alten Kataster-
büchern bis zum heutigen digitalen System 
führen und ausbauen. Zusammen mit der 
gleichzeitig fertig realisierten Grundbuch-
vermessung und der bevorstehenden Ein-
führung des Eidgenössischen Grundbuchs 
konnte damit eine ausgezeichnete Voraus-
setzung für unser Dorf geschaffen werden. 
Ich möchte es nicht unterlassen, mich an 
dieser Stelle bei der Gemeindebehörde 
unter dem Präsidium von Martin Schürch, 
bei der Grächner Bevölkerung, den Grund-
eigentümern, der Grundbucheinführung, 
der Steuerverwaltung, den Geometerbüros  
und den privaten Rechtsbüros für das Ver-
trauen, die Unterstützung und die immer 
gute Zusammenarbeit in meinem persön-
lichen Namen Danke zu sagen.

Silvio Walter, Registerhalter
der Gemeinde Grächen
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IMMERSIONSJAHR/ SKIABO

IMMERSIONSJAHR IN EINER  
GASTFAMILIE 
Seit mehreren Jahren bietet unsere Ori-
entierungsschule französischsprachigen 
Schülerinnen und Schülern aus dem Un-
terwallis die Möglichkeit, ihr 9. oder 10. 
Schuljahr in Immersion im Oberwallis zu 
besuchen, um ihre Deutschkenntnisse zu 
vertiefen. Damit von diesem Immersions-
jahr im Nikolaital profitiert werden kann, 
ist ein Wochenaufenthalt in einer Gastfa-
milie nötig:
• Die Gastfamilie muss nicht eigene Kinder 

haben. 
• Den Gastschülerinnen oder Gastschülern 

sollte ein eigenes Zimmer zur Verfügung 
stehen. 

• Berufstätigkeit oder Abwesenheit über 
Mittag sind kein Hindernis. Es besteht die 
Möglichkeit, dass die Schülerinnen und 
Schüler den Mittagstisch besuchen. 

• Ideal wäre es, mit den Besuchern aus 
dem Unterwallis etwas Zeit zu verbrin-
gen, z. B. gemeinsames Abendessen. 

• Die Gastfamilien werden finanziell ent-
schädigt (nach Absprache). 

Wir suchen deshalb für das Schuljahr 
2025/26 Gastfamilien, die bereit sind, eine 

Schülerin oder einen Schüler aus dem Un-
terwallis aufzunehmen.
Falls Sie Interesse oder Fragen haben, 
wenden Sie sich doch bitte baldmöglichst 
an die Schuldirektion (027 956 39 65 oder 
schuldirektion@2425.ch). Vielen Dank für 
Ihren Anruf oder Ihr Mail!

START SKISAISON 2024/25
Die neue Wintersaison 2024/25 steht vor 
der Tür. Am 14. Dezember 2024 startet die 
neue Skisaison und Schneesport ist ange-
sagt. Wie bereits im letzten Jahr überneh-
men die Gemeinden Grächen und St. Niklaus 
wieder das Skiabonnement für die Schul-
kinder der Schulen St. Niklaus – Grächen.  

Bitte nutzen Sie doch dieses attraktive An-
gebot und unterstützen Sie das heimische 
Schneesportgebiet auf der Hannigalp.

Schulen St. Niklaus – Grächen
Schuldirektion

SCHULE
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PILGER DER HOFFNUNG

Das Jahr 2025 wird als ordentliches Heili-
ges Jahr begangen. Neben einem ordent-
lichen oder regulären Heiligen Jahr hat ein 
Papst die Möglichkeit, ein ausserordentli-
ches Heiliges Jahr zu besonderen Anlässen 
auszurufen. Das letzte ausserordentliche 
Heilige Jahr war vom Papst Franziskus als 
Heiliges Jahr der Barmherzigkeit ausgeru-
fen vom 8. Dezember 2015 bis zum 20. No-
vember 2026. Das Heilige Jahr der Barm-
herzigkeit war ein Anlass zum Abschluss 
des 50. Jahrestages des Zweiten Vatikani-
schen Konzils am 8. Dezembern1965. Dies 
tat er mit der Bulle: Misericordiae vultus 
am 11. April 2015.
Nun ruft Papst Franziskus das Jahr 2025 
als ein reguläres Heiliges Jahr aus, unter 
das Leitwort „Pilger der Hoffnung“. Ein 
solches Heiliges Jahr findet alle 25 Jahre 
statt. Papst Bonifatius VIII rief mit dem 
Apostolischen Schreiben: „Antiquorum ha- 
bet Fida relatio“ am Fest der Kathedra Pe-
tri das 1. Heilige Jahr im Jahre 1300 aus, 
damals war es gedacht als Pilgerjahr für 
die Römer. Was Papst Bonifatius VIII als 
Pilgerjahr für die Römer gedacht hatte 
und alle 100 Jahre begangen werden soll-
te, nahm im Laufe der Jahre Änderungen 
an, von 50 und 33 bis 25 Jahren. Im Jahre 
1470 legte Papst Paulus II den endgültigen 
Rhythmus auf 25 Jahre fest. Nun seit 1475 
begeht die Kirche alle 25 Jahre ein ordent-
liches Heiliges Jahr. Das letzte ordentliche 
Heilige Jahr war vom Papst Johannes 
Paulus II im Jahre 2000 ausberufen. Mit 
dem Apostolischen Schreiben: „Tertio mil-
lennio adveniente“, berief er dieses Heilige 
Jahr aus, welches bis zum 6. Jahr 2001 ver-
längert wurde. „Tertio millenio adveniente“ 
handelte sich um den Eintritt ins 21. Jahr-
hundert mit dem Motto: „Christus gestern, 
heute und in Ewigkeit“. Nun beruft Papst 
Franziskus das Jahr 2025 als ordentliches 

Heiliges Jahr aus. Dies tat er mit der Bulle: 
„Spes non confundit“ am Hochfest Christi 
Himmelfahrt, am 9. Mai 2024 mit dem Mot-
to: „Pilger der Hoffnung“.
Heiliges Jahr hat biblische Hintergrün-
de: Klassische Beispiele sind Levitikus 25, 
8-55 und Lukas 4, 18-19. Die Vorschriften 
im Buch Levitikus ist wirtschaftlich ausge-
richtet. Im Heiligen Jahr wollte Mose ver-
hindern, dass kein Israelit Sklave in seinem 
Land wird oder sich zur Sklaverei aufgrund 
der Armut verkauft (Lev. 25, 47-55). Dies 
setzt Jesus in seiner Rede im Lukas Evan-
gelium 4, 18-19 fort, wo er sagt: „Der Geist 
des Herrn ruht auf mir; denn der Herr hat 
mich gesandt, damit ich den Armen eine 
gute Nachricht bringe; damit ich den Ge-
fangenen die Entlassung verkünde und 
den Blinden das Augenlicht; damit ich die 
Zerschlagenen in Freiheit setze und ein 
Gnadenjahr des Herrn ausrufe“. Ein Heili-
ges Jahr ist dem Herrn zum Beten, Pilgern, 
und Werke der Liebe geweiht. Ein Heiliges 
Jahr ist ein Jahr der Gnade, der Freiheit 
und des Friedens. Wir in unserer zerrisse-
nen und hoffnungslosen Welt sind einge-
laden, das Jahr 2025 als ein Heiliges Jahr 
mit dem Motto: „Pilger der Hoffnung“ mit-
zufeiern.
Wir werden wie alle Pfarreien im Bistum 
Sitten am 29. Dezember 2024 das Heilige 
Jahr feierlich eröffnen, wie von Rom ange-
ordnet wurde. Nähere Infos entnehmen Sie 
dem Wochenprogramm und weitere Infos 
bezüglich des Programms des Heiligen 
Jahres werden wir entsprechend kommu-
nizieren.
Kalender siehe das Pfarrblatt. 

PFARREI

AUGUSTUS IZEKWE

Pfarrer
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WOHNRESIDENZ ST. JAKOB

chen. Unsere Bewohnerinnen und Bewoh-
ner stehen den Kleinen helfend zur Seite 
und am liebsten fahren sie mit ihnen Lift, 
da sich ja zur Freude aller die Kita auf der 
dritten Etage befindet. Alle tragen auf ihre 
Art und Weise zum Wohlbefinden bei und 
die Kleinen bezaubern manches Gemüt an 
düster-traurigen Tagen.  
Unsere Dienstags-Veranstaltungen stehen 
für alle Personen ab 65 Jahren aus nah 
und fern offen. Markieren Sie die Termine 
in Ihrer Agenda und schauen Sie einfach 
vorbei: 
• 21.01. Musikalische Lesung
• 04.02. Bastelnachmittag 
• 18.02. Teemischungen kreieren
• 04.03. Fasnacht  
• 01.04. Lotto im Träffpunkt
• 15.04. Kreuzwegandacht

Ein herzliches «Vergelt’s Gott» sagen wir al-
len, die unser Projekt «Wohnresidenz Sankt 
Jakob» mit einem Gönnerbeitrag oder mit 
persönlichem Einsatz unterstützt haben. 
Unserem Gemeindepräsidenten, Martin 
Schürch, gebührt ein besonderer Dank für 
seine wohlwollende Unterstützung. Auch 
für das kommende Jahr zählen wir auf 
eine breite Unterstützung aller Freunde der 
Stiftung «Wohnresidenz St. Jakob».
Wir wünschen allen beste Gesundheit, be-
sinnliche Weihnachten und ein «Prosit Neu-
jahr». 
Für Auskünfte, Besichtigungen oder An-
regungen stehen wir Ihnen gern zu 
Diensten. Unter 027 956 51 50 oder  
info@wohnresidenz-sanktjakob.ch sind wir 
jederzeit für Sie erreichbar. Ihre Stiftung 
«Wohnresidenz Sankt Jakob».  

WOHNEN IM ALTER

Vom 16. bis zum 20. September ging ein 
internationaler Physiker-Kongress in der 
Wohnresidenz St. Jakob über die Bühne. 
Zusammen mit Ruedi Stoop (ETH und Uni 
Zürich) organisierte der Grächner Carlo Al-
bert vom «Swiss Federal Institute of Aqua-
tic Science and Technology» ein Meeting, 
das sich mit physikalischen Applikationen 
in der Biologie, Ökologie und Medizin bis 
hin zu dynamischen Systemen befasste. 
Professoren u. a. aus China, USA, GB, Bra-
silien und Kanada erläuterten den gegen-
wärtigen Forschungsstand in ihren jeweili-
gen Fachgebieten. Emotionales Highlight 
war die freie Rede des 88-jährigen Norbert 
Straumann, emeritierter Professor der Uni 
Zürich, einst Student von Wolfgang Pauli. 
Er erzählte über die Gründerzeit der mo-
dernen Physik, gab Anekdoten von Heisen-
berg, Planck und Einstein zum Besten und 
beschrieb das Gedankenexperiment von 
Schrödingers Katze. Natürlich fehlten die 
kursierenden Witze über Wolfgang Pauli 
nicht, wie etwa folgender: «Nach Paulis Tod 
gewährt Gott ihm eine Audienz. Pauli fragt 
Gott, warum die Feinstrukturkonstante 
den Wert 1/137 habe. Gott nickt und leitet 
Gleichung für Gleichung an der grossen 
Tafel in rasender Geschwindigkeit ab. Zu-
nächst sieht Pauli mit grosser Genugtuung 
zu, aber schon bald schüttelt er heftig und 
entschieden seinen Kopf.» Es ist bekannt, 
dass er Arbeiten anderer Physikgrössen 
unverblümt mit der Bemerkung «Das ist 
nicht nur nicht richtig, es ist nicht einmal 
falsch» abqualifizierte. Trotzdem erhielt er 
1945 den Nobelpreis für Physik und ver-
starb am 15. Dezember 1958 im Kranken-
hauszimmer 137 in Zürich. 
Seit August 2023 beherbergen wir die Kin-
dertagesstätte «Chlei Bohna». Trotz der 
anfänglichen Skepsis unsererseits können 
wir von einem gelungenen Projekt spre-

BRUNO ANTHAMATTEN

Heimleiter
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Dezember Sa./So. 14./15. Season Opening

Sa. 21. 19:00 Night Rider Christmas Special

Mi. 25. 09:30 Musikgesellschaft: Umrahmung Weihnachtsmesse (Kirche)

So. 29. 18:00 Musikgesellschaft: Weihnachts- / Neujahrskonzert  (Kirche)

Mo. 30. Altjahresrennen auf der Hannigalp

So. 31. Umsingen

Januar Fr.-So. 10.-12. Snowbike Worldcup & Swiss Championships 2025

Sa. 11. Summit Sounds Stafelbar

So. 19. 10:30 Neujahrsempfang im Gemeindesaal

Sa. 25. Summit Sounds Stafelbar

Do. 30. Feuerwoche, Vorführung auf dem Dorfplatz

Februar So. 09. Summit Sounds Stafelbar

Di. 11. Fackelabfahrt

Sa. 15. Delegiertenversammlung Armbrustschützenverein

Do. 20. Zauberaufführung im Gemeindesaal

So. 23. Summit Sounds Stafelbar

Do. 27. Eiswoche, Vorführung auf dem Dorfplatz

Fr. 28. Fasnacht

März Sa. 01. Snowpark Contest

Sa. 01. Gheiratnuball Jahrgang 1995

Di. 04. Fackelabfahrt

Di. 04. Abschlusskonzert Guggenmusik Big Beans, Dorfplatz

Do. 06. Zirkuswoche (Vorführung Dorfplatz)

Sa. 15. FMV Mini JO Rennen

Mi. 19. Skiclub Rennen

Sa. 29. 3. Snowspring Open-Air

So. 30. Summit Sounds Stafelbar

April Sa. 05. Lotto Samariterverein

Di. 08. Schüler Musical

Mi 09. Samariterverein: Nothilfekurs. Anmeldung 079 392 06 15

Di. 15. Schüler Musical

Fr. 18. Karfreitag

So. 20. Ostern

So. 20. Musikgesellschaft: Jahreskonzert im Gemeindesaal

Di. 22. Samariterverein: Kleinkinder Nothelfer Anmeldung 079 392 06 15

Sa 26. 10:00 Erstkommunion

Mai Do. 09. Auffahrt

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Gewerbe +

Dienstleistungen
nach Branchen

Ferienwohnungen/Gruppenlager
3, 9, 10, 21a, 23, 42b, 45b, 46, 69, 70, 

75 79, 81, 83

Abwartsdienst………………. 42b
Abbruch/Entsorgung.……….…42
Akupunktur…..….…...……… 6a
Apotheke.……………...….….. 1
Architektur……………..…….. 77
Aushubarbeiten…...…..……..37b
Autos, Garagen….…..….21a, 21b
Autowaschanlage   …  ….…..  ….  21a  
Bäckerei, Konditorei...….…. 41, 56
Banken, Bancomat.……….…...47
Bar………….....…….....…… 63
Baugeschäfte…………….7, 8, 42
Bedachungen…..……….…. 8, 17
Betten, Bettenwaren...…..…5, 83a
Bikes..………..…...…...……. 45
Biketouren………………….…76
Blumen………………….……22
Bodenbeläge…..……....5, 23, 83a
Brennerservice     …  …..………...  20  
Catering……….…..…..…60, 69a
Cheminéebau………………... 23
Coiffure Damen + Herren..  …..…  11  
Dampfbad.………....29, 31, 32, 33
Dichtungen……...….…………46
Edelsteine…………………...38b
Elektroapparate…………....13, 43
Elektroinstallationen………...…13
Elektrokontrollen und -bedarf .…13
Elektro-Service……...…….…37b
Elektro-Taxi  ……….…  ……..…  84  
Fernsehinstallationen……….…79
Fitness…......6b, 29, 31, 32, 33, 75
Fleischwaren.…………....12, 69a
Forstbau, Forstbetrieb……....9, 15
Fotofachgeschäft…..……….…79
Fotobücher /-geschenke..…...…14
Freizeitpark……….…….…….75
Fusspflege  ……...........….  38b, 39  
Gartenbau…………..…..….9, 44
Gas-Depot………..…………..84

Gastro-Service……..……….…60
Geschenkartikel……...10, 22, 38b
Getränke  ………  ………..…  12, 84  
Hallenbad……………..……...33
Haushaltapparate……...……...43
Haushaltartikel…….………..…12
Haustechnik…..…………...17, 74
Heizöl………….….……….....42
Heizungen….……..…..17, 20, 74
Holzbau………..………...25, 83a
Hotels…………..…………27-37
Hotel-Apparate  …  …...………...  4  3  
Immobilien……..…….……77, 83
Ingenieur- + Planungsarbeiten….24
Innenausbau.  ………..…...  25, 83a  
Kaminbau………….………....23
Kinesiologie………….……..…40
Kosmetische Artikel…………..…1
Kosmetik, Behandlung…….38b, 39
Kranarbeiten………….….37b, 42
Küchenbau………..……...….83a
Kunstnägel Gel + Acryl…….…38b
Kurse Mountainbike, eBike  ….….  76  
Lamellenstoren…………...….69b
Lebensmittel………..……....…12
Lymphdrainagen  …….…  6a, 6b, 39  
Malergeschäft………………4, 82
Massagen….. 6a-c, 38b, 39, 40, 70
Matratzen…..……………..5, 83a
Medikamente………………...…1
Metallbau……………………..18
Metzgerei…....………………69a
Mode…………...…………81, 86
Muldenservice …..………..37b, 42

Naturheilpraktik.…...............…40
Ofenbau………………………23
Osteopathie  ………..….………  6a  
Pannendienst…….….….21a, 21b
Papeterie………..…………....10
Parkettboden………..…5, 23, 83a
Partyservice……………...60, 69a
Pédicure, Fusspflege…..…38b, 39
Permanent Make-up……....….38b
Plattenbeläge………..…….19, 23
Physiotherapie……………....6a-c
Pneu und Pneuservice  …......  21,22  
Radio, Fernsehen………….…. 79

Renovationen...7, 8, 4, 23a, 25, 83a
Reparaturen
- Bikes……………….…...…..45
- Haushaltgeräte………..……..43
- Hotelgeräte…………..……...43
- Radio, Fernsehen……………79
- Ski, Snowboard..….38, 45, 81, 86

Restaurants  .........   2  9  , 31-36, 4  9  -66  
Sandstrahlen…………..…42b, 82
Sanitäre Anlagen……….….17, 74
Sauna…………...…29, 31, 32, 33
Schlosserei…………..….……18
Schlüsselservice……..….…….83
Schmuck……………...……....10
Schreinerei……..……..…25, 83a
Schuhe……..…………38, 81, 86
Schwimmschule…..………...…73
Ski………..……….38, 45, 81, 86
Skischulen…...………….…71,72
Snowboards .............. 38, 45, 81, 86
Solarium………..29, 31, 32, 33, 39
Solaranlagen……………….…17
Sonnenstoren………..…… 5, 69b
SPA Wellness………28, 31, 32, 33
Spenglerei…….….……17, 18, 74
Spielwaren…….………...……10
Sportgeschäfte……..38, 45, 81, 86
Sportzentrum ….…………..….75 
Sprudelbad  ..…..…...  29, 31, 32, 33  
Taxi……………………….….87
Telefoninstallationen…………..13
Transporte …….…...…37b, 42, 84 
Trauerfloristik, Kränze……..…..22
TV-Installationen  …………...….  79  
Uhren………………….….….10
Umbauten…..………..25, 77, 83a
Unterlagsböden  …………….…  82  
Verwaltung FeWo…………....45b
Vorhänge  …………………...….  5  
Waschmaschinen……..…..…..42
Webseiten………….………….2
Weine…………………….…39a
Wellness ….…1, 29, 31, 32, 33, 36
Werbung ……………..….….…2
Werkleitungen……………...…18
Winterdienst….…..………37b, 42
Wohnresidenz  …………..…….  85  
Zimmerei….………..……25, 83a
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Gewerbe + Dienstleistungen   nach Alphabet

1 Apotheke Lagger Rolf
Medikamente, Homöopathie, kosmetische Produkte, Parfumerie
027 956 23 33 | apotheke.lagger@ovan.ch | www.apotheke-lagger.ch

2 Augensaft GmbH, Alexander Walter
Professionelle Webseiten, Werbung und Grafik
079 672 77 75 | info@augensaft.com | www.augensaft.com

3 B&B Azapartments, Manuela + Damian Amstutz
Apartments für 2 bis 40 Personen
079 244 53 66 | info@azapartments.ch | www.azapartments.ch

4 Biffiger Malergeschäft GmbH, Leonardo Biffiger
Fassaden, Innenräume, Renovationen, Neu- und Umbauten, Beschriftungen u.a.
027 956 19 24 | 079 310 73 46

5 Brantschen René
Innendekorationen, Bodenbeläge, Sichtschutz, Möbel
079 355 28 67 | www.rb-raumdeko.info

6a Brantschen Therapie, St. Niklaus
Physiotherapie, Osteopathie, Akupunktur, Lymphdrainage
027 956 35 25 | www.therapie-brantschen.ch

6b Physiotherapie Visbeen, Physiotherapie, manuelle Therapie, manuelle Lymphdrainage (Sport), 
Rehabilitation, Schwindeltraining, Behandlung nach Operation, Sportmassage, Heimbehandlungen
027 955 69 44 | www.physio-graechen.ch

6c Physiotherapie Schnidrig, St. Niklaus | Stosswellentherapie, Klassisches – und Kinesiotaping, Prävention, 
Manuelle Therapie, Rehabilitation, Dry-Needling
077 498 32 39 | www.physiotherapie-schnidrig.ch

7 Bausanierung Truffer
Betonsanierung, Abdichtungen, Beschichtungen, Kundenmaurer, Bauallrounder
079 798 70 37 | info.bst@gmx.ch

8 RB Bau - Bau & Renovationen, Roland Brigger
Neubauten, Umbauten, Renovationen, Dachdeckerarbeiten
079 213 38 53 | brigger.roland@bluewin.ch

9 Peter-Bosshard.ch, dipl. Förster HFF
Forst und Gartenbau
079 422 27 62 | info@peter-bosshard.ch | www.peter-bosshard.ch

10 CENTER SHOP, Walter Egon AG
Spielwaren, Souvenirs, Geschenke, Uhren, Papeterie, Schmuck, Ferienwohnungen
027 956 11 56 | info@fotowalter.ch | www.fotowalter.ch

11 Coiffeur Hairstyle ANGELA, Angela Sarbach
Damen und Herren
027 956 39 18

12 DENNER-Satellit, Florian Sauer | 027 955 69 91
Lebensmittel, Fleischwaren, Getränke, Hauslieferungen
Mo-Fr 08:00-12:30 14:00-18:30, Sa 08:00-12:30 14:00-17:00, Saison Sa 08:00-18.00 und So 15:00-18:00

13 Elektro Sies GmbH
Elektro-Kontrollen, Elektro-, Telefon- + SAT-Installationen, Verkauf Elektro-Geräte
027 956 24 30 | sies@elektrosies.ch | www.elektrosies.ch

14 expertfoto.ch, Walter Egon AG
Fotobücher auf Fotopapier, Kalender, Fotokarten, Fotogeschenke
027 956 11 12 | info@expertfoto.ch | www.expertfoto.ch

15 Forstrevier Stalden und Umgebung, Zu Stadlu 439, 3925 Grächen
027 952 20 30 | 078 826 46 62 (Revierförster Valentin Eyholzer)
info@forstbetriebstalden.ch | www.forstbetriebstalden.ch
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17 FUX JOSI, SANITÄR- + SOLARANLAGEN, St. Niklaus
Spenglerei, Heizungen, Bedachungen, 24h-Reparatur-Service
027 956 23 22 | info@fuxjosi-haustechnik.ch | www.fuxjosi-haustechnik.ch

18 FUX Karl, St. Niklaus
Schlosserei, Metallbau, Werkleitungen
079 447 54 85 | karli.fux@bluewin.ch

19 FUX RETO GmbH, St. Niklaus / Rittinen
Plattenlegerarbeiten innen und aussen
027 956 14 15 | 079 242 16 75 | info@art-ofenbau.ch | www.art-ofenbau.ch

20 Fux Viktor, eidg. Dipl. Heizungsmonteur
Feuerungsfachmann, Heizungen, Brennerservice
027 956 34 50 | 079 357 51 84 | viktor.fux@bluewin.ch

21
a

Garage Abgottspon
24h offizieller Abschlepp- und Pannendienst, Verkauf, Reparaturen aller Marken, Autowaschanlage
027 956 33 63 | 079 240 53 86 | info@garage-abgottspon.ch | www.garage-abgottspon.ch

21
b

Garage Touring Ruppen GmbH, St. Niklaus, Renault Dacia Händler, Garage plus Partner, 
Automechanik/Autoelektro, Verkauf Neu- und Occasionfahrzeuge aller Marken
027 956 11 18 | info@garage-touring.com | www.garage-touring.com

22 Kreativwerk Viktoria, Nadine und Rebecca
Blumen und mehr …
027 956 35 26

23 R.& B. Gruber, Kamin- + Ofenbau, Neubau + Sanierungen, 
Maurerarbeiten, Naturstein-, Keramik-, Kork-, Parkett- + Laminatbeläge
079 632 55 70 | 079 632 55 71 | info@gruberei.ch | www.gruberei.ch

24 h-plan engineering gmbh, Nevio Ruff
Planungs- und Ingenieurdienstleistungen im Baubereich, ob Neubau oder Umbau
027 946 39 00 | info@h-plan-ing.ch | www.h-plan-ing.ch

25 Holzschmiede Brigger GmbH, Christian Brigger
Schreiner, Zimmermann & mehr
078 804 56 58 | info@holzschmiede-brigger.ch | www.holzschmiede-brigger.ch

 27 Hotel ALPHA, Rita + Kurt Schibler
Familienhotel
027 956 13 01 | hotel.alpha@sunrise.ch | www.alpha-graechen.ch

28 Hotel, BnB Chez BeNi
Guesthouse inkl. Frühstück
027 956 11 16 | info@chez-beni.ch | www.chez-beni.ch

29 Matterhorn Valley-Hotel DESIRÉE, Jonas + Nadja Ruppen
Familien-Hotel, saisonale Öffnungszeiten
027 956 30 60 | 078 623 83 49 | info@hoteldesiree.ch | www.hoteldesiree.ch

30 Hotel EDEN, Kurt Schnidrig-Zimmermann
Familienhotel mit Topaussicht
027 956 26 66 | info@eden-hotel.ch | www.eden-hotel.ch

31 Hotel GÄDI, Martin Brigger & Melanie Williner bei der Hannigalpbahn
Herzliche Stimmung, feine Küche, freundlichstes CH-Hotel 2017 in Kategorie „klein + fein“
027 956 18 28 | info@hotel-gaedi.ch | www.hotel-gaedi.ch

32 Lifestyle & Spa Hotel Grächerhof
Italienische Küche, Sonnenterrasse, Kaminbar, Wellness Bereich
027 956 25 15 | info@graecherhof.swiss | www.graecherhof.ch

33 Aktiv-Hotel & SPA Hannigalp, Olivier und Sandra Andenmatten
Restaurant, Hallen- + Sprudelbad, Sauna, Solarium, Massagen, Tischtennis
027 955 10 00 | info@hannigalp.ch | www.hannigalp.ch

33
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35 Hotel-Restaurant SONNE, Bruno Anthamatten
Restaurant, Kinderspielplatz, Küche mit Einfällen, Walliser Gerichte mit einem Hauch des Südens
027 956 11 07 | hotel.sonne7@bluewin.ch

36 Hotel-Restaurant Walliserhof, Georgette Anthamatten
Das Hotel-Restaurant auf dem Dorfplatz, ganzjährig geöffnet
027 956 11 22 | 078 633 53 10| walliserhof@rhone.ch | www.hotel-walliserhof.ch

37 Hotel Zum See, Antonius Schnidrig
Ferien am idyllischen Bergsee
027 956 24 24 | info@hotel-zum-see.ch | www.hotel-zum-see.ch

37
b

JK Williner GmbH
Transport, Winterdienst, Reparaturwerkstatt
079 922 84 52 | info@jkwilliner.ch | www.jkwilliner.ch

38 Jo-Na-Sport
Sportgeschäft für Wintersport, bei der Talstation der Hannigalpbahn
078 338 99 98 | www.jonasport.ch

38
b

Casa Bella Beauty Paradies, Margrit Andenmatten
Ganzheitskosmetik für Ihr Wohlbefinden, Kunstnägel Gel + Acryl, Massagen, Permanent Make-up
027 956 23 87 | m.r.andenmatten@bluewin.ch | www.macasabella.ch

39 Kosmetik ESTETICA, Alexia Amstutz, mit eidg. Fähigkeitszeugnis
Gesichtsbehandlungen, Manicure, Pédicure, Massagen, Lymphdrainage, Fussreflex
079 764 27 08

39
a

Leukersonne, Damian Seewer AG, Susten
Der Familienbetrieb mit edlen Weinen und Spezialitäten, Degustationen
027 473 20 35 | info@leukersonne-dag.ch | www.leukersonne-dag.ch

40 Lochmatter Vroni
Kinesiologie, Massagen, Naturheilpraktik
079 310 04 66 | vlochmatter@bluewin.ch

41 Muri’s Produkte Bäckerei – Konditorei
Verschiedene Brote, Patisserie
079 436 60 81 | baeckerei.williner@bluewin.ch

42 Maxda GmbH
Transporte, Heizöl, Abbruch/Entsorgung, Winterdienst
0800 277 772 | 079 436 50 40 | info@maxdagmbh.ch | www.maxdagmbh.ch

42
b

my inceptum invest GmbH
Loft 1620, Gruppenunterkunft & Eventlokal. Ferienhaus Allalin, Gruppen bis 30 Personen
079 808 88 90 | info@ferienhaus-allalin.ch | ferienhaus-allalin.ch
Qualisan, Renovationen, Reinigungen, Sandstrahlarbeiten, Abwartsdienst | 079 808 30 00 | www.qualisan.ch

43 MIELE Competence Center, Walch-Haushaltmaschinen, St. Niklaus
Grosse Ausstellung mit Show-Küche, eigener Service- und Reparaturservice
027 956 13 60 | 079 213 66 68 | charly@walchmaschinen.ch | www.walchmaschinen.ch

44 Owal AG, St. Niklaus
Gartenbau: Beratung - Planung – Ausführung
079 220 38 44 | info@owal-ag.ch | www.owal-ag.ch

45 ONE Bike & Boards, Odilo Imboden
Fachgeschäft für Mountainbikes + Snowboards: Reparaturen, Service, Test, Verkauf
079 603 84 46 | info@onesport.ch | www.onesport.ch

45
b

Pfammi Group Alpenchalets im Wallis
Vermietung und Verwaltung von Ferienwohnungen
076 448 50 84 | info@alpenchalet-wallis.com | www.alpenchalet-wallis.com

46 Poesia AG, Emil Brändli, Unterkulm
Moderne ****Ferienwohnungen mit 4 bis 6 Betten
062 832 32 33 | emil.braendli@poesia-gruppe.ch | www.poesia-ferien.ch | www.poesia.ch



47 Raiffeisenbank Mischabel-Matterhorn
Für alle Bankfragen, Mo-Fr 08.30-11.30, 14.30-17.30, Live Online-Beratung  Mo-Fr  bis 20.00
027 955 19 00 | mischabel-matterhorn@raiffeisen.ch | www.erlebnisbank.ch

49 Restaurant Bärgji-Alp, Tobias Williner
Grillspezialitäten, Raclettes, Fondues und à la carte
027 956 15 77 | mail@baergji-alp.ch | www.baergji-alp.ch

51 Restaurant Le Chalet Desirée, Jonas &  Nadia Ruppen
Saisonale Spezialitäten
078 623 83 49 | info@hoteldesiree.ch | www.hoteldesiree.ch

56 Muri´s Café zur Bäckerei
Best coffee in town, Brot & Patisserie vom Dorfbäcker Muri
027 956 50 28 | baeckerei.williner@bluewin.ch

54 Restaurant «La Torre» im Hotel Grächerhof
Italienische Spezialitäten - Kaminbar - Lounge Terrasse
027 956 25 15 | info@graecherhof.swiss | www.graecherhof.ch

60 Restaurant+Pension Taverne, Herold Truffer
Gastroservice, Partyservice, Raclette vom Holzfeuer, T-Bone-Steak, Feuerstein
027 956 15 40 | herold.truffer@bluewin.ch

62 Restaurant + Tea Room Thomas Platter Stube, Jacqueline Pollinger
027 956 50 00

62
a

Restaurant Träffpunkt, Bruno Anthamatten
Walliser Spezialitäten, tägliches Mittagsmenu und à la carte-Spezialitäten
027 956 11 07 | www.wohnresidenz-sanktjakob.ch

62
c

Restaurant Walliserhof, Georgette Anthamatten
Alpenrock-Spezialitäten und vieles andere
027 956 11 22 | 078 633 53 10 | walliserhof@rhone.ch | www.hotel-walliserhof.ch

63 Restaurant Walliserkanne / Sigis Bar, Sara + Hannes Schalbetter
Das Beste aus Küche und Keller, Zimmervermietung
027 956 25 91 | info@walliserkanne-graechen.ch | www.walliserkanne-graechen.ch

64 Restaurant Walliserstube, Claudia Fux
La Glareyarde, Raclette, Fondue, Walliser Spezialitäten
079 651 35 26 | welcomewalliserstube@gmail.com |www.restaurantwalliserstubegraechen.com

65 Restaurant Weisshorn, Familie Sven und Franziska Brigger
Steakhouse-Pizzeria: Pizzas in 21 Varianten, Take-away
027 956 23 14 | info@weisshorn-graechen.ch | www.weisshorn-graechen.ch

66 Restaurant Zum See, Pension Aaron, HP oder ZF
Liegt am See und beim Kneippgarten, Mitglied BnB Bed and Breakfast
027 956 10 70 | rest.zum.see@bluewin.ch | www.zum-see.ch

69 Ruppen-Walter Beatrice + Kurt Ferienwohnungen
Chalet Schwalbennest / Moos
027 956 39 58 | info@schwalbennest.ch | www.schwalbennest.ch

69
a

Roli’s Dorfmetzg Metzgerei, Roland Gernet
Walliser Trockenfleisch, Walliser Rohschinken, Grillspezialitäten
027 956 19 00 | 079 750 64 55

69
b

Schenker Storen AG Visp, Jean-Claude Jeiziner
Sonnenstoren, Lamellenstoren, Stoffstoren, Innenstoren, Service, Reparaturen
027 945 79 90 | schenker.visp@storen.ch | www.storen.ch

70 Schnidrig-Ruff Conni, Energie und Körperarbeit
Dipl. Akupunkt-Massage-Therapeutin, von Kassen anerkannt
Wohresidenz St. Jakob | 079/428 11 73 | Lebens-Energie@hotmail.com | www.Zentrum-Lebensenergie.ch

71 Schweiz. Ski- und Snowboardschule
027 956 17 77 | info@skischule-graechen.ch | www.skischule-graechen.ch
Präsident: Heinrich Gruber 079 433 17 51 35
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72 Schneesport Grächen
Ski- und Snowboardschule
027 956 15 29 | 079 371 39 76 | info@zenklusensport.ch | www.schneesport-grächen.ch

73 Schwimmschule Jenny Gruber
Dipl. Schwimmlehrerin, Schwimmunterricht für Kinder ab 5 Jahren, Intensivkurse
079 475 11 39 | schwimmschule@gruberei.ch | www.gruberei.ch

74 Smart Haustechnik, Peter Ruppen
Sanitäre Anlagen, Heizungsanlagen
027 956 14 01| 079 220 39 42 | p.ruppen@hotmail.com

75 Sportzentrum, Freizeitpark, Gruppenunterkunft
Fitness, Indoor Spielpark und Tennis, Seilpark, Minigolf
027 955 69 55 | sportzentrum@graechen.ch | www.sportzentrumgraechen.ch

76 trailguides.ch, Odilo Imboden, Mountainbike Instruktor Swiss Cycling
Geführte Biketouren im Wallis / Fahrtechnikkurse Mountainbike und eBike
079 603 84 46 | info@trailguides.ch | www.trailguides.ch

77 Visual arch, Architekturbüro, Josef Rovina, Herbriggen
Planung, Realisierung und Verkauf von Immobilien, Umbauten, Renovationen
027 956 33 31 | info@visual-arch.com | www.visual-arch.com

79 Expert Walter – Fotowalter, Walter Egon AG
Fotografie, TV, Sat, Swisscom TV, Netzwerk, Ferienwohnungen
027 956 11 56 | info@fotowalter.ch | www.fotowalter.ch

81 Wannihorn-Sport  Rudolf Walter
Funktionelle Sportmode, ihr Fachgeschäft für Sommer und Winter, Ferienwohnung
027 956 12 89 | info@wannihorn.ch | www.wannihorn.ch

82 Williner Maler & Gipser AG
Maler- und Gipserarbeiten, Sandstrahlarbeiten, AFE Unterlagsböden
027 956 30 31 | 079 220 37 78 | info@williner-ag.ch | www.williner-ag.ch

83
a

Schreinerei, Zimmerei, Reparaturdienst, Williner Max
Innenausbau, Parkett, Möbel, Matratzen
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | info@aw-holzbau.ch | www.aw-holzbau.ch

83 Immobilien, Ferienwohnungen, Williner Max
Schlüsselservice
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | mail@maxwilliner.ch | www.maxwilliner.ch

84 Getränke und Transporte Williner
Getränke, Transporte, Tiefkühlprodukte, Gas
027 956 23 73 | Yvo 079 310 03 03 | Johnny 077 417 61 89 | gebr.williner@bluewin.ch

85 Wohnresidenz Sankt Jakob, Bruno Anthamatten, Heimleitung
Selbständiges und autonomes Wohnen in einer Gemeinschaft
027 956 51 50 | info@wohnresidenz-sanktjakob.ch | www.wohnresidenz-sanktjakob.ch

86 Zenklusen Sport & Mode
Sportgeschäft Winter & Sommer
027 956 15 29 | 079 371 39 76 | info@zenklusensport.ch | www.schneesport-grächen.ch

87 Zenklusen-Reisen Taxi, Reisebüro, Carreisen
027 956 24 56 | reisebuero.zenklusen@bluewin.ch | www.zenklusenreisen.ch

37
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Armbrustschützenverein
Loepfe Chiara | 079 523 99 23 | loepfec99@gmail.com

Beach Event
Höhn Patrick 076 472 13 23 | p.hoehn33@gmail.com | info@beach-event.ch | www.beach-event.ch

Bergrettung
Schnidrig Nick, Präsident | nick97.schnidrig@gmail.com | 076 442 51 93
Gruber Damian, Obmann | 079 629 06 62 | damian.gruber@gmx.ch

Brauchtumsgruppe Rittigrabu
Pfammatter Hildegard | 027 956 11 80 | 079 596 11 80 | pfammatterhildegard@gmail.com

Die Mitte Grächen
Andenmatten Mario | 079 502 22 70 | mail@mitte-grächen.ch | www.mitte-grächen.ch

Ferienwohnungsverein Grächen Apartments
Walter Björn | 079 220 43 63 | bjoern@fotowalter.ch | www.graechen-apartments.ch

Frauengemeinschaft
Tina Walter | 079 642 02 87 | tina.andenmatten@bluewin.ch

Freunde der Suonen von Grächen
Walter Ivo | 078 736 95 81 | ivo.walter@vallex.ch | www.suonen-graechen.ch

Gemischter Chor
Schnidrig Jenny | 079 202 85 50 | jenny.williner@gmail.com | Probe: Do. 19.30 Pfarreisaal

Grechu ischi Heimat
Biner Christof | +41 79 407 94 79 | cb@the-biners.ch | www.graechen-kultur.ch

Guggenmusik Big-Beans
Ruppen Fabian | 079 171 70 20 | info@big-beans.ch | www.big-beans.ch

Hotelierverein Grächen
Ruppen Jonas | 079 205 11 06 | joruppen@gmail.com

Jagdhornbläser Gämschbeck
Arnold Schnidrig | 079 342 38 61 | arni-thesi@bluewin.ch

Jägerverein
Amstutz Benjamin | 079 286 47 74 | benjamin.amstutz@hotmail.ch

Jugendverein Grächen
Sarbach Nico | 077 477 12 09 | nicosarbach.2007@gmail.com | www.villa-u-18.ch

JUBLA
Murpf Samira und Ruppen Fabian |+41 79 284 45 75 | fabian.ruppen@schwalbennest.ch

Kinderfussball
Schürch Martin | 079 473 38 22 | mail@helvetia-zermatt.ch

Kleinkaliberschiessverein
Schnidrig Roland | 079 329 18 70 | roland.schnidrig@bluewin.ch

Kochende Männer
Ruff Gerold | 079 449 23 12 | gerold.ruff@sunrise.ch

Krabbelgruppe Grächen
Debora Andenmatten | 079 276 83 99 | debiabg95@gmail.com

Kulturverein Grächen
Schürch Martin | 079 407 94 79 | martin.schuerch@graechen.ch | www.graechen-kultur.ch

VEREINE UND ORGANISATIONEN
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Musikgesellschaft
Schnidrig Silvano | 079 231 27 44 | mghannigalp@hotmail.com | www.mg-hannigalp.ch

NEO/CSP Grächen
info@neo-grechu.ch | www.neo-grechu.ch

Samariterverein, Monatsübung, 19.00 Uhr am 1. Montag im Monat
Wyss Sandra, Chanton Deborah | 079 392 06 15 | deborah.chanton@gmail.com

Schäferverein
Anthamatten Daniel | 079 329 18 76 | daniel_anth@bluewin.ch

Schweiz. Ski- und Snowboardschule
Gruber Heinrich | 079 433 17 51 | heinrich.gruber@bluewin.ch
Gruber Urban, Skischulleiter | 079 220 71 35 | info@skischule-graechen.ch | www.skischule-graechen.ch

Skat-Club
Fux Silvia | 079 444 10 51 | www.skatgraechen.ch

Skibob-Club
Bauer Andy | 079 324 56 32 | mail@snowbike-graechen.ch | www.snowbike-graechen.ch

Ski-Club
Eyholzer Veronique | 079 459 43 82 | www.scgraechen.ch | verowalter91@gmail.com

Snowboard-Team “White out”
Imboden Odilo | 027 956 10 69 | 027 956 35 36 | info@onesport.ch

SVP Grächen
Brigger Elmar | 078 638 15 00  | jaegerstube@bluewin.ch

Sportfischerverein Bezirk Visp
Meichtry Richi | 079 755 81 59 | richi.meichtry@bluewin.ch

Theaterverein Grächen
Hohl Nathalie | 79 329 22 71 | nathalie-hohl@hotmail.com | www.theaterverein-graechen.ch

Tourismusverein
Björn Walter | 079 220 43 63 | bjoern@fotowalter.ch

Turn- und Sportverein Grächen
Alessia Hosennen, Alisha Jeiziner | 079 901 54 59 | tsvgraechen@gmail.com

UHC Ibex Grächen
Furrer Fabio | 079 732 07 39 | ibex.graechen@gmx.ch

Verein Ältere Leute
Truffer Katja | 079 654 94 48 | katjasarbach@gmx.ch

Verein Harley-Treffen
Aegerter Peter | 079 653 85 73 | peteraegerter@hinspeed.ch

Verein Zweitwohnungseigentümer Grächen
Loetscher Dani | 079 329 13 83 | danloe@bluewin.ch | www.vzw-graechen.ch

Vispertaler Alphörnler
Jeiziner Stefan | 079 365 94 60 | vispertaler.alphoernler@gmail.com

Wirteverein Grächen
Williner Sternau | 079 433 10 70 | sternau.williner@bluewin.ch | www.wirteverein.info

VEREINE UND ORGANISATIONEN
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UNTERNEHMER NEWS

als auch Erwachsene für den Sport zu 
begeistern und sie auf ihrem Weg zu per-
sönlichen Erfolgen zu begleiten. Natürlich 
denkt man als Anfänger an einen Snow-
boardlehrer, wenn man die ersten Kurven 
auf dem Schnee ziehen möchte. Doch wir 
möchten auch den erfahrenen Fahrern zei-
gen, dass wir mehr zu bieten haben als nur 
die Grundlagen des Snowboardens. Egal, 
ob im Park oder auf der Piste, wir können 
dir die nötige Inspiration und Begleitung 
bieten, um das Snowboarden noch span-
nender und vielseitiger zu gestalten.
Oft bleibt man im Sport an einer Stelle ste-
hen und benötigt einen neuen Impuls von 
aussen, um sich weiterzuentwickeln. Genau 
hier kommen wir ins Spiel. Unsere Snow-
bardlehrer*innen coachen dich auf deinem 
individuellen Lernweg und helfen dir, neue 
Techniken zu erlernen und dein Potenzial 
voll auszuschöpfen.
Die Walliser Ski- Snowboardschule bietet 
ein Training, das auf den neuesten techni-
schen Standards basiert und auf persön-
liche Bedürfnisse abgestimmt ist. Unser 
Team bildet sich ständig weiter und trai-
niert regelmässig zusammen, um unseren 
Gästen stets den bestmöglichen Unterricht 
zu bieten.

Zenklusen Sport und das Maunala-Team 
freuen sich riesig auf den kommenden 
Winter!

WALLISER SKI- UND  
SNOWBOARDSCHULE BEI  
ZENKLUSEN SPORT

NEUE ATTRAKTION: FUNPARK MIT 
FREESTYLE-ANGEBOT FÜR SKI- UND 
SNOWBOARDBEGEISTERTE
Innovative Snowboardlehrer*innen der 
Walliser Ski- und Snowboardschule haben 
bereits seit zwei Jahren einen SnowPark 
bei der Stafelbar betrieben. Um dieses 
Angebot zu erhalten, wurde auf Initiative 
unserer Lehrer*innen der Verein «Maunala» 
gegründet. Nach mehreren Sitzungen mit 
den Verantwortlichen der TUG AG konn-
te erreicht werden, dass der SnowPark in 
den neu konzipierten FunPark integriert 
werden kann. Der Verein Maunala ist nun 
beim erweiterten FunPark (Paradiesli) ver-
antwortlich für den Bau und Unterhalt. Der 
FunPark ist öffentlich und für alle zugäng-
lich.

Es freut uns ausserordentlich, dass wir so 
unser Unterricht noch professioneller und 
interessanter gestalten können. Freestyler 
willkommen! 
Seit vielen Jahren unterrichten wir mit Lei-
denschaft und Engagement neben dem 
Skifahren auch das Snowboarden. Es be-
reitet uns grosse Freude, sowohl Kinder 
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UNTERNEHMER NEWS

NEU: FACKELABFAHRT
Am 11. Februar und 04. März 2025 findet 
eine Fackelabfahrt von der Hannigalp ins 
Tal statt. Die Fackelabfahrt wird von Ski-
lehrpersonen begleitet. An der Talstation 
servieren wir Ihnen gerne ein Glühwein 
oder Tee. Ein spannender Abend wartet 
auf Sie. Anmeldung: graechen.ch

BERUFSERFOLG FUX ROBIN
Wir gratulieren Robin Fux zum eidgenössi-
schem Fachausweis als Skilehrperson. 

Der langjährige Rennfahrer gehört seit 
letztem Winter zu unserem Team. Robin 
unterrichtet unsere Gäste mit viel Fach-
wissen und Herzblut. Wir danken Ihm für 
seinen Einsatz bei uns.

AUSBLICK
Wir freuen uns auf schöne Wintermomente 
zusammen mit Ihnen in Grächen. Lassen 
wir gemeinsam Augen leuchten.

SCHWEIZER SKI- UND 
SNOWBOARDSCHULE 
GRÄCHEN

Die Schweizer Ski- und Snowboardschule 
Grächen startet in das 66. Jahr ihres Be-
stehens. Unsere Schule unterrichtet Kinder 
und Erwachsene in allen Könnerstufen und 
in diversen Sprachen. Die Augen der Gäste 
leuchten zu sehen, ist unsere Passion. 

NEU: ELKI SKIUNTERRICHT
Zusammen mit einer Vertrauensperson 
lernen die Kinder den Schneesport kennen. 
Die Kinder lernen spielerisch das Stehen, 
Gehen, Rutschen und Gleiten auf Skiern.

Das neue ELKI Angebot richtet sich 
an Kinder von 2.5 – 4 Jahren ohne Ski- 
erfahrung. Der Unterricht findet wöchent-
lich von Montag – Freitag von 09.45 – 11.45 
Uhr statt.
Weitere Informationen und Buchungs-
möglichkeiten finden Sie online.

GÄSTERENNEN
Während der Wintersaison führen wir jeden 
Donnerstag das öffentliche Gästerennen 
durch. In jedem Rennen wird ein Haupt-
preis unter allen Teilnehmenden ausgelost.
Rennstart ist jeweils am Donnerstag um 
12.30 Uhr auf der Piste Paradiesli.

URBAN GRUBER

Skischulleiter
+41 79 220 71 35
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WELLNESS-, GESUNDHEITS- UND 
ENTSPANNUNGSANGEBOTE

Lifestyle & Spa graecherhof.ch
Hotel Grächerhof 027 956 25 15

Einziges Hallenbad in Grächen & 
hannigspa.ch 027 955 10 00

Hotel Walliserhof 027 956 11 22

Hotel Zum See hotel-zum-see.ch
 027 956 24 24

Vroni Lochmatter 079 310 04 66 
Kinesiologie, Naturheilpraktik, Massagen

Conny Schnidrig 079 428 11 73
Dipl. Akupunkt-Massage-Therapeutin, 
von Kassen anerkannt

Roland Schnidrig 079 329 18 70
Sauna, Massagen

Marlies Walter 079 240 49 55
Klassische Körpermassage, Rücken- 
Nacken-Massage, Fussdruckmassage, 
Energiebehandlungen

KOSMETIK

Casa Bella 027 956 23 87
Nagelstudio, Micro Blading,  
Permanent Make-up

Kosmetik ESTETICA 079 764 27 08
Manicure, Pédicure, Lymphdrainagen, 
Fussreflex

Imboden Renate 076 361 67 68
Fusspflege, Pédicure, Nagelspannen-
Technik, Nagel-Prothetik

WANDER- / BIKETOUREN

Rita Gruber, eid. dipl. Wanderleiterin
gruber.rita66@gmail.com

Odilo Imboden, MTB Instructor Swiss  
Cycling, info@trailguides.ch 

MUSEEN 

Ortsmuseum Grächen
Jubiläumsausstellung „Thomas Platter“ 
und Ausstellung „Zauberwasser“  
Geschichte der Grächner Wasserleiten 
  
Nach Vereinbarung,  
Joop Colijn 079 431 58 82

ÖFFNUNGSZEITEN HANNIGALPBAHN

14.12.-24.01. 08:30-16:30
25.01.-30.03. 08:30-17:00
www.graechen.ch

TOURIST INFORMATIONEN

SPORTZENTRUM ab 14.12.

Eisbahn, Eistockschiessen, Indoorspiel-
platz, Boulderwand  täglich 13:30-18:00

Eishockey, Tennis, Badminton, Fitness, 
Boulderwand auf Reservation. 
www.sportzentrumgraechen.ch
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te gewährleisten. Der Verwaltungsratsprä-
sident Kurt Schär, trägt die vollständige 
Verantwortung für sämtliche finanziellen 
Belange sowie die laufenden Sanierungs-
arbeiten. Mit seinem strategischen Über-
blick und seiner umfassenden Führungs-
erfahrung wird er den Führungsausschuss 
und die gesamte Unternehmung in dieser 
entscheidenden Phase unterstützen.

KONTINUITÄT UND QUALITÄT IN  
TURBULENTEN ZEITEN 
Inmitten laufender Sanierungsarbeiten 
bleibt das Unternehmen bestrebt, das tou-
ristische Angebot in Grächen weiterhin auf 
hohem Niveau zu halten. Die Übergangs-
lösung hinsichtlich der strategischen und 
operativen Führung stellt einen wichtigen 
Schritt dar, um die Kontinuität zu gewähr-
leisten und um den eingeschlagenen Kurs 
konsequent weiterzuführen. Ziel ist es, den 
Gästen auch weiterhin unvergessliche Fe-
rienerlebnisse zu bieten.

GEMEINSAM NACH VORNE
Trotz der aktuellen Herausforderungen 
blickt die Touristische Unternehmung Grä-
chen AG zuversichtlich in die Zukunft. Mit 
unermüdlichem Einsatz und einem klaren 
Plan verfolgt die TUG das Ziel, Grächen 
weiterhin als einzigartige Destination zu 
positionieren. Der Leitsatz „Kleiner. Bes-
sere Ferien.“ bleibt dabei der Kompass für 
alle Aktivitäten.
Die Touristische Unternehmung Grächen 
AG bedankt sich herzlich bei ihren Gästen, 
Leistungsträgern und Mitarbeitenden für 
das Vertrauen und die Unterstützung in 
dieser Phase. Gemeinsam arbeiten wir da-
ran, die Zukunft von Grächen nachhaltig zu 
gestalten und weiterzuentwickeln.
Lasst uns gemeinsam die Zukunft von Grä-
chen formen.

Mit freundlichen Grüssen,
TUG-Team

INFORMATIONEN AUS  
DER DIREKTION

INTERIMISTISCHE FÜHRUNG FÜR 
EINE STABILE WINTERSAISON
Um nach dem Abgang des CEOs Roman 
Rogenmoser die operative Führung der 
Touristischen Unternehmung Grächen AG 
sicherzustellen, hat der Verwaltungsrat 
im Oktober 2024 beschlossen, einen Füh-
rungsausschuss einzusetzen. Dieser setzt 
sich aus drei Mitgliedern der Geschäfts-
leitung zusammen: Masha Fux, Manuel 
Hohl und Johnny Schalbetter. Unter der 
Leitung des Verwaltungsratspräsidenten 
Kurt Schär wird dieser Ausschuss in enger 
Zusammenarbeit mit der Geschäftsfüh-
rung das Unternehmen durch die Über-
gangsphase führen. Zur Gewährleistung 
der Stabilität und um die bevorstehende 
Wintersaison erfolgreich zu gestalten, wur-
den dem Führungsausschuss seitens des 
Verwaltungsrates zusätzliche Verantwort-
lichkeiten festgelegt:
• Manuel Hohl, Leiter Technischer Dienst 

und Leiter HR, wird mit seinem Team si-
cherstellen, dass die Pisten während der 
Wintersaison in einwandfreiem Zustand 
sind.

• Johnny Schalbetter, Leiter Marketing, 
übernimmt zusätzlich zur bisherigen Ver-
antwortung die Rolle von Roman Rogen-
moser im Vorstand des Vereins Grächen 
und St. Niklaus Tourismus und Gewerbe. 

• Masha Fux, wird als zentrales Bindeglied 
innerhalb des Führungsausschusses fun-
gieren. In ihrer neuen Rolle als Leiterin 
Administration steuert sie die administ-
rativen Prozesse. 

Eine weitere Veränderung betrifft die Gas-
tronomie: Marc Brunner, Leiter Gastro, 
wird künftig direkt mit dem Verwaltungs-
ratspräsidenten zusammenarbeiten. Diese 
neue Struktur soll die Effizienz und Ent-
scheidungswege in der Gastronomiespar-



48



49

TOURISMUS

gebote und Veranstaltungen in Grächen 
erfolgreich gestaltet und durchgeführt 
werden. Die Anzahl der verkauften Wan-
der-Zeit Tickets hat sich im Vergleich zum 
Vorjahr verdoppelt. Auch die Wildtierbeob-
achtung erfreut sich nach wie vor grosser 
Beliebtheit.  Die konstant hohe Teilnehmer-
zahl und das überwiegend positive Feed-
back der Gäste zeigen die Attraktivität 
dieser besonderen Erfahrung und unter-
streichen, dass dies nicht mehr vom Wo-
chenprogramm wegzudenken ist. 
Ein weiterer Höhepunkt waren die beiden 
bereits etablierten Food Nights mit Flanier 
Abund, welche sich durch eine hohe Be-
sucherfrequenz auszeichnete. Besonders 
erfolgreich waren auch die Veranstaltun-
gen auf der Flanierbühne, allen voran das 
Kleinkunstfestival, das nicht nur viele Gäs-
te anzog, sondern auch durchweg positi-
ves Feedback seitens der Teilnehmenden 
erhielt.

EHRUNG FÜR TREUE GÄSTE |  
WIEDERAUFNAHME DER  
STAMMGÄSTEEHRUNGEN
Seit der Wintersaison 2023/24 führen wir 
in Grächen wieder feierliche Stammgäste- 
Ehrungen durch, um unseren treuesten 
Gästen für ihre langjährige Verbundenheit 
zu danken. 

Die «Zeremonie» umfasst eine persönliche 
Ehrung, bei der die Gäste eine Grächen-
Trophäe sowie ein individuell gestalte-
tes Schild für den Walk of Fame erhalten, 
das ihren Platz in der Geschichte unserer 
Destination markiert. Im Anschluss laden 
wir zu einem gemütlichen Apéro mit loka-

RÜCKBLICK SOMMER 2024

HERAUSFORDERNDER SOMMER FÜR 
DIE BERGBAHNEN
Die vergangene Sommersaison stellte die 
Bergbahnbranche vor besondere Heraus-
forderungen. In Grächen prägten häufige 
Regenschauer und Starkniederschläge die 
ersten Wochen der Saison. Erst ab Mitte 
Juli verbesserten sich die Bedingungen, 
und sonniges sowie warmes Wetter im 
Hochsommer sorgte für einen erfreulichen 
Anstieg der Besucherzahlen. Ein Vergleich 
der Sommersaisons 2023 und 2024 zeigt, 
dass die Frequenzen im Juli in etwa auf 
dem gleichen Niveau lagen. Besonders er-
freulich: Der August 2024 schnitt besser 
ab als im Vorjahr. Im Herbst kehrte jedoch 
erneut unbeständiges Wetter ein und die 
Monate September und Oktober waren 
von Regen und kühleren Temperaturen 
geprägt. Insgesamt führte dies zu einem 
Rückgang der Gästezahlen in Grächen 
um 15,9 % im Vergleich zum Vorjahr. Die-
se Entwicklung spiegelt die Auswirkungen 
der langanhaltenden ungünstigen Witte-
rungsbedingungen wider. Zum Vergleich: 
Laut Statistik von Seilbahnen Schweiz ver-
zeichneten Bergbahnen mit überwiegend 
inländischen Gästen ein durchschnittliches 
Minus von 11 %. Schweizweit befindet sich 
der Rückgang bei 7%. Besonders bemer-
kenswert ist der Einfluss der Wetterlage 
auf die Gästestruktur: Während internatio-
nale Gäste bei der Entscheidung für Berg-
ausflüge weniger wetterabhängig agieren, 
ist dies für die inländischen Gäste ein ent-
scheidender Faktor. Da rund 80% der Gäs-
te in Grächen aus der Schweiz stammen, 
hat das Wetter eine besonders grosse Be-
deutung für den Erfolg der Sommersaison.

SOMMERVERANSTALTUNGEN / EVENTS 
Trotz der herausfordernden Wetterbedin-
gungen im Sommer konnten fast alle An-
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sind in den zwei speziell gestalteten SiSu‘s 
Friends Gondeln erlebbar. Souvenirs zu den 
neuen Charakteren, wie T-Shirts, Sticker 
und Postkarten, sind ab dem 14. Dezem-
ber 2024 im Tourist-Office-Shop erhältlich 
– Ideal für alle, die noch nach einem be-
sonderen Weihnachtsgeschenk suchen!

WERBUNG IN BEWEGUNG:  
ATTRAKTIVE WERBEFLÄCHEN
Wir starten mit einem neu erarbeiteten 
Vermarktungskonzept für unsere Werbe-
flächen innerhalb der Destination durch. 
Mit attraktiven Angeboten und einem neu-
en, modernen Verkaufsprospekt konnten 
wir bereits einige Flächen erfolgreich ver-
geben. Die Kaltakquisation beginnt im Ver-
lauf der Saison, um weitere Partner mit an 
Bord zu holen. 

ARBEITS-ZEIT UND HOCH-ZEIT:  
UNVERGESSLICHE ERLEBNISSE  
AUF DER HANNIGALP
Ob Firmenanlass oder Traumhochzeit – mit 
klar definierten Angeboten setzen wir neue 
Massstäbe:
• Firmenanlässe: Eine hochwertige Bro-

schüre präsentiert unser Angebot auf der 
Hannigalp. Ziel ist es, bei MICE-Agentu-
ren gelistet zu werden, um mehr Grup-
penveranstaltungen auf der Hannigalp 
durchzuführen. Der erste Firmenausflug, 
durchgeführt von Atelier Manus, war ein 
voller Erfolg und wurde mit hervorragen-
dem Feedback bedacht.

• Hochzeiten: Ein romantisches Erlebnis 
in den Bergen! Mit einer informativen 
Broschüre und der Zusammenarbeit mit 
Hochzeitsplanern aus der Region Visp/
Brig bieten wir Paaren eine einmalige 
Location. Unser Ziel: Grächen als Top-Ad-
resse für Berghochzeiten zu etablieren.

GRÄCHEN SHOP: EIN PARADIES FÜR 
GRÄCHEN FANS UND LIEBHABER
Unser Grächen Shop, der im Sommer 2024 
eröffnet wurde, erfreut sich grosser Beliebt-

len Spezialitäten im Tourist Office ein, wo 
wir gemeinsam auf schöne Erinnerungen 
anstossen. Die Stammgästeehrungen er-
freuen sich grosser Beliebtheit und wurden 
zahlreich gebucht. Besonders bereichernd 
sind die interessanten Gespräche, die 
Geschichten und Anekdoten, die unsere 
treuen Gäste mit uns teilen – Ein wertvoller 
Einblick in ihre Erlebnisse und Eindrücke. 
Diese Gelegenheiten geben uns nicht nur 
die Möglichkeit, ihnen unsere Wertschät-
zung auszudrücken, sondern auch wichti-
ges Feedback zu erhalten, das uns dabei 
hilft, das Angebot in Grächen stetig weiter-
zuentwickeln und nach Möglichkeit auf die 
Bedürfnisse anzupassen. 
Wir freuen uns darauf, in Zukunft noch vie-
le weitere Ehrungen durchzuführen und auf 
diese Weise unseren treuen Gästen Dank-
barkeit zu zeigen.
  

 
AUSBLICK WINTERSAISON 

Die Wintersaison 2024/25 in Grächen ver-
spricht ein bunter Mix aus neuen sowie 
bestehenden Produkten, Erlebnissen und 
Events. Unsere Gäste können sich auf zahl-
reiche Highlights freuen, die den Winter in 
Grächen zu einem unvergesslichen Erlebnis 
machen. 

NEUE GESCHICHTEN, NEUE FREUNDE: 
SISU‘S FRIENDS ERLEBEN
Unsere beliebten SiSu‘s Friends bekom-
men Zuwachs! Mit zwei neuen Geschichten 
und vier neuen Freunden tauchen wir in 
eine magische Winterwelt ein:
• Geschichte 1: Meindi, der Bär und Bella, 

das Reh
• Geschichte 2: Loni, der Schneehase und 

Felix, der Feldhase
Die neuen Geschichten wurden liebevoll 
vom Theaterverein Grächen vertont und 

TOURISMUS
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Kreationen mit einem atemberaubenden 
Ausblick auf die verschneiten Bergland-
schaften und sorgt so für ein unvergess-
liches Erlebnis für Feinschmecker und Na-
turfreunde gleichermassen. Neu in dieser 
Saison können die Gäste nun zwischen 
drei verschiedenen Packages wählen, die 
jeweils unterschiedliche kulinarische Ge-
nüsse bieten:
• Package 1: Fondue mit einer Käse-Haus-

mischung, begleitet von Brot sowie Was-
ser, Tee und Kaffee zum Schluss.

• Package 2: Fondue mit einer Käse-Haus-
mischung, Brot, Dessert, einem Glas 
Hauswein, Wasser sowie Tee oder Kaffee 
zum Schluss.

• Package 3: Walliser Teller, Fondue mit 
einer Käse-Hausmischung, Brot, Dessert, 
ein Glas Hauswein, Wasser sowie Tee und 
Kaffee zum Schluss.

Die Auswahl zwischen diesen verschiede-
nen Packages ermöglicht es den Gästen, 
das Fondue-Erlebnis ganz nach ihren per-
sönlichen Vorlieben zu gestalten.
Neu im Buchungsangebot können wir in 
Zusammenarbeit mit der Schweizer Ski-
schule in dieser Saison zwei exklusive Fa-
ckelabfahrten anbieten. Bei dieser beson-
deren Tour fahren die Gäste mit Fackeln in 
der Hand den verschneiten Berg hinab und 
erleben eine unvergessliche Atmosphäre in 
der Stille der Nacht, abseits der gewöhnli-
chen Pistenbeleuchtung. Die Fackelabfahrt 
ist ein magisches Erlebnis und bietet eine 
neue Möglichkeit für Gäste, die besonde-
ren Reize der Winterlandschaft zu entde-
cken.
Ein weiteres neues Highlight in unserem 
Programm ist die Schneeschuhwanderung 
zum Wannihorn, die während der gesam-
ten Saison jeweils mittwochs angeboten 
wird. Diese Wanderung führt die Teilneh-
mer durch verschneite Wälder und über 
stille Almen hinauf zum Wannihorn, wo sie 
mit einem spektakulären Ausblick auf die 
umliegenden Gipfel belohnt werden. Die 
Schneeschuhwanderung eignet sich per-

heit! Das Absatzziel für den Sommer wurde 
deutlich übertroffen. Die Vielzahl attrakti-
ver Angebote wie Grächen Socken, T-Shirts 
von SiSu und dessen Freunden, verschie-
dene Postkarten sowie Schlüsselanhänger 
und Märchengondeln fanden starken An-
klang. Besonders hervorzuheben sind die 
zahlreich verkauften Holzkugeln, was die 
Attraktivität der neuen XXL-Holzkugelbahn 
auf der Hannigalp unterstreicht. Auf die 
Wintersaison wird der Shop mit weiteren 
Produkten ergänzt: 
• Swiss Made Highlights: Marienfeld Son-

nenbrillen Grächen Edition
• Winter-Must-Haves: „Hä?“ Beanies und 

Stirnbänder Grächen Edition
• SiSu‘s Friends Kollektion: Neue Artikel 

rund um Meindi und Bella, wie Holzmur-
meln für die XXL-Kugelbahn sowie T-
Shirts

• Exklusives: Specials von Prinoth, darunter 
Jacken und ein Modell-Pistenfahrzeug

Schaut vorbei und entdeckt auch unsere 
attraktiven Grächen Gutscheine – perfekte 
Weihnachtsgeschenke für Ihre Liebsten!

HIGHLIGHTS UNSERER  
FREIZEITANGEBOTE 
Für die bevorstehenden Monate haben wir 
bereits Anmeldungen für die beliebten Pis-
tenfahrzeug-Touren erhalten, wobei schon 
zwei Termine vollständig ausgebucht sind. 
Dies unterstreicht nicht nur das grosse In-
teresse, sondern auch die hohe Vorfreude 
unserer Gäste auf diese einzigartigen und 
unvergesslichen Erlebnisse. Die Pistenfahr-
zeug-Touren ermöglichen es den Teilneh-
mern, das winterliche Bergpanorama auf 
eine ganz besondere Weise zu erleben, was 
sie zu einem der Highlights unserer Winter-
saison macht.
Zusätzlich wird das Erlebnis „Fondue in 
der Gondel“ weiterhin angeboten, das 
sich längst als eine beliebte kulinarische 
Erfahrung etabliert hat. Dieses ausserge-
wöhnliche Dinner in luftiger Höhe kombi-
niert erstklassige Schweizer Käsefondue-

TOURISMUS
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NEUES AUS DER FEWO-AGENTUR: VER-
BESSERUNGEN UND VERÄNDERUNGEN 
Wir arbeiten kontinuierlich daran, unseren 
Service für unsere Gäste zu verbessern 
und weiter auszubauen. Die Fewo-Agentur 
wird derzeit restrukturiert und wir integrie-
ren den Internetauftritt in unsere Webseite 
graechen.ch. Auch das Logo erhält ein fri-
sches Design! Trotz dieser Veränderungen 
bleiben die Buchungszahlen stabil.

GESTALTUNG DER VERKAUFSRÄUME: 
EINLADENDER UND ATTRAKTIVER 
Ein herzliches Dankeschön geht an Ingrid 
Lindner und Michaela Lauber, die mit ihrer 
kreativen Gestaltung der Verkaufsräume 
in der Talstation einen wichtigen Beitrag 
geleistet haben. Dank ihrer Ideen sind die 
Räume nicht nur funktional besser organi-
siert, sondern wirken auch einladender und 
freundlicher. Diese Verbesserungen kom-
men sowohl unseren Mitarbeitern zugute, 
die nun in einem angenehmeren Umfeld 
arbeiten können, als auch unseren Gästen, 
die sich bei uns noch wohler fühlen werden. 
Wir sind überzeugt, dass die neuen Ver-
kaufsräume die Gästeerfahrung positiv 
beeinflussen und für einen reibungsloseren 
Ablauf sorgen. 

SNOWSPRING OPEN-AIR 2025 IN GRÄ-
CHEN: EIN UNVERGESSLICHES FESTI-
VALERLEBNIS INMITTEN DER ALPEN!
Am 29. März 2025 verwandelt sich Grä-
chen, das malerische Bergdorf in den Wal-
liser Alpen, wieder in den Hotspot für viele 
Musikliebhaber, die den Winter mit einem 
spektakulären Festival-Abenteuer verab-
schieden möchten: Das Snowspring Open-
Air wird seine Tore öffnen – und das mit ei-
nem Lineup, das keine Wünsche offenlässt!
Einmal mehr vereint das Festival regio-
nale Talente, nationale Grössen und inter-
nationale Superstars auf einer Bühne, die 
vor atemberaubender Bergkulisse kaum 
zu übertreffen ist. Das Festival ist nicht nur 
ein Highlight für die Ohren, sondern auch 

fekt für alle, die die Winterwelt abseits der 
Pisten erkunden möchten und ergänzt un-
ser Angebot um eine aktive und naturnahe 
Freizeitgestaltung.
Beide neuen Angebote stellen eine wert-
volle Bereicherung unseres Programms 
dar und bieten den Gästen eine Vielzahl 
unterschiedlicher Möglichkeiten, ihren Auf-
enthalt bei uns noch vielfältiger und span-
nender zu gestalten. Wir freuen uns dar-
auf, auch in dieser Saison unvergessliche 
Erlebnisse inmitten der atemberaubenden 
Bergwelt zu bieten und damit die Vorfreu-
de und Begeisterung unserer Gäste weiter 
zu steigern.

JETZT ABSTIMMEN UND GRÄCHEN INS 
RENNEN UM DEN AWARD BRINGEN
Auch diesen Winter kürt «Blick.ch» die 
schönsten Skigebiete der Schweiz in ver-
schiedenen Kategorien – und unsere Des-
tination ist wieder mit im Rennen! Ab dem 
5. Dezember 2024 sind alle Wintersportbe-
geisterten und Grächen-Fans aufgerufen, 
ihre Stimme für unser einzigartiges Skige-
biet in der Kategorie „Familie“ abzugeben.
Grächen ist bekannt für seine perfekte 
Kombination familienfreundlicher Atmo-
sphäre und einem breiten Angebot an Ak-
tivitäten für Jung und Alt. Von den ersten 
Skiversuchen auf sanften Hängen bis hin 
zu unvergesslichen Winterabenteuern in 
der malerischen Berglandschaft – bei uns 
kommt die ganze Familie auf ihre Kosten.
Wir danken euch für eure Teilnahme und 
Unterstützung!

VERKAUF JAHRESKARTEN AUF 
GUTEM KURS
Der Vorverkauf der Jahreskarten für die 
kommende Saison hat hervorragend be-
gonnen! Bis zum Redaktionsschluss konn-
ten bereits 95 Prozent der Karten im Ver-
gleich zum Vorjahr verkauft werden. Wir 
erwarten, dass die Nachfrage in den ers-
ten zwei Wochen nach Saisonbeginn noch 
einmal ansteigt. 

TOURISMUS
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wurde die Neugierde der Festival-Fans ge-
weckt und die Vorfreude ins Unermessliche 
gesteigert. Doch der wahre Hype beginnt 
bald, die finale Werbewelle im Februar und 
März 2025 wird alles bisher Dagewesene 
übertreffen!
Dank einer beeindruckenden Medienprä-
senz mit einem Medienwert von rund CHF 
350‘000 wird das Snowspring Open Air 
nicht nur im Wallis, sondern auch in der 
Schweiz für Aufsehen sorgen. Strassen-
werbung, Print- und Online-Medien sowie 
Social-Media-Kanäle werden sich über-
schlagen, um dieses unvergessliche Event 
zu bewerben. Das Festival wird nicht nur 
ein Highlight für Musikfans, sondern auch 
ein echtes Medienereignis – und das voll-
kommen verdient!
Ein Winter-Highlight der Superlative
Das Snowspring Open-Air in Grächen ist 
mehr als nur ein Festival – es ist ein Er-
lebnis, das alle Sinne verzaubert. Die Mi-
schung aus atemberaubender Natur, ein-
zigartigem Lineup und unvergesslicher 
Atmosphäre macht dieses Event zu einem 
Muss für alle, die das Besondere suchen. 
Wenn du den Winter mit Musik und un-
vergesslichen Momenten feiern möchtest, 
darfst du dir das Snowspring Open-Air 
2025 auf keinen Fall entgehen lassen!
Markiere dir den 29. März 2025 fett im Ka-
lender – Grächen wird der Place-to-be, an 
dem alle Wege zusammenlaufen. Sei da-
bei, wenn das Snowspring Open-Air die Al-
penbühne rockt und dir ein Erlebnis bietet, 
welches du nie vergessen wirst!
 

AUSBLICK SOMMER 2025 

Der Sommer 2025 in Grächen verspricht 
ein abwechslungsreiches und spannendes 
Programm, das eine perfekte Mischung 
aus Naturerlebnissen und Freizeitspass 
bietet. Zahlreiche Veranstaltungen, die 

für die Augen. Die einzigartige Location, 
umgeben von schneebedeckten Gipfeln, 
sorgt für eine Atmosphäre, die die Besu-
cher in eine andere Welt entführt.
Ein Lineup, das die Herzen höher 
schlagen lässt!
Das Snowspring Open-Air 2025 wird mit 
einem handverlesenen Lineup aus regio-
nalen, nationalen und internationalen Acts 
beeindrucken. Die regionale Künstlerin 
Debby, die mit ihrem unverwechselbaren 
Sound und einzigartigen Stil die Herzen 
der Gäste im Sturm erobern wird, sorgt 
gleich zu Beginn für Gänsehaut-Momente. 
Ihre Musik, tief verwurzelt in der Walliser 
Tradition, kombiniert mit modernen Ein-
flüssen, garantiert ein musikalisches Er-
lebnis, das die Zuschauer in die Magie der 
Alpen eintauchen lässt.
Doch das ist noch lange nicht alles: Ein auf-
strebender junger Schweizer Act, der mitt-
lerweile die Bühne der grossen Festivals 
erobert hat, wird ebenfalls Teil des Lineups 
sein. Dieser Künstler steht für die Zukunft 
der Schweizer Musiklandschaft – und beim 
Snowspring Open-Air wird er unter Be-
weis stellen, warum er zu den vielverspre-
chendsten Talenten des Landes zählt.
Und schliesslich der internationale Act, der 
wahre Euphorie versprühen wird. Wer ge-
nau das sein wird, bleibt noch ein Geheim-
nis, doch eines ist sicher: Der Headliner 
wird ein Name sein, der über die Grenzen 
hinaus für Furore sorgt und das Festival 
zu einem unvergesslichen Erlebnis macht. 
Freut euch auf einen Auftritt, der das Fes-
tival in eine neue Dimension katapultiert 
und den Winter endgültig verabschiedet!
Werbung und Medienpräsenz:  
Ein Mega-Event, das die Schweiz und 
die Welt im Sturm erobert
Die Werbung für das Snowspring Open-
Air 2025 wird in zwei Wellen ausgerollt: Die 
erste Phase, die bereits im Oktober und 
November 2024 gestartet ist, hat gros-
ses Aufsehen erregt und für Begeisterung 
gesorgt. Mit der Vorverkaufs-Kampagne 

TOURISMUS



58



59

Darbietungen und kreativen Performances 
begeistern. Ein unvergesslicher Abend für 
die ganze Familie! Vom 19. bis 21. Sep-
tember 2025 wird Grächen als Gastgeber 
dieses Blasmusikfestivals fungieren. Unter 
der musikalischen Leitung von Christoph 
Walter, bekannt vom Basel Tattoo und mit 
Staatsrat Roberto Schmidt als Schirm-
herrn, wird das Festival sicherlich ein un-
vergessliches Erlebnis für Musikliebhaber 
und Kulturfreunde. Weitere Details werden 
fortlaufend online veröffentlicht.

ERFREULICHE NEUIGKEITEN 
AUS DER BELEGSCHAFT DER 
TUG – WELCOME BACK RETO!

Im Juli 2024 ereignete sich im Rahmen der 
Revisionsarbeiten der Skilifte Gspon ein 
schwerer Arbeitsunfall. Unser geschätzter 
technischer Leiter Reto Imesch erlitt dabei 
Verletzungen an beiden Beinen. Während 
seiner gesamten Genesungszeit stand 
Reto seinem Team immer mit einem of-
fenen Ohr zur Seite. Dieser unermüdliche 
Einsatz für unsere Destination, die tiefgrei-
fende Wertschätzung und Unterstützung 
unserer gesamten Belegschaft sowie sein 
stets aufgestellter Spirit haben uns alle 
positiv beeinflusst. Reto war während sei-
ner Genesungszeit eine wichtige Stütze für 
sein Team, indem er trotz der Herausforde-
rungen, denen er sich stellen musste, stets 
positive Energie ausstrahlte. Seine Geduld, 
sein Engagement und sein fester Glaube 
daran, dass er bald wieder zurück ist, ha-
ben unsere Arbeit massgeblich beeinflusst 
und uns motiviert, weiterhin das Beste zu 
geben. Die Nachricht von Reto’s Rückkehr 
ist für uns alle ein Grund zur Freude und 
eine Erinnerung daran, wie wichtig Zusam-
menhalt und Unterstützung in schwierigen 
Zeiten sind. 

bereits online einsehbar sind, laden ein, 
unsere Destination in vollen Zügen zu ge-
niessen. Im Folgenden geben wir einen 
Ausblick auf die Highlights der Sommer-
saison 2025.
Die Sommersaison in Grächen wird am 14. 
Juni 2025 mit dem Summer Opening auf 
der Hannigalp sowie dem traditionellen 
Alpaufzug offiziell eröffnet. Gäste können 
sich auf einen ereignisreichen Start freu-
en. Am Folgetag, dem 15. Juni, wird der 
Sommer mit einem köstlichen Brunch fort-
gesetzt, bei dem regionale Spezialitäten 
serviert werden. Diese Gelegenheit ist per-
fekt, um sich zu entspannen und die alpine 
Atmosphäre zu geniessen. 
Für Motorradfreunde ist das Harley-Tref-
fen auf dem Dorfplatz am 28. Juni 2025 
ein Muss. Bereits zum achten Mal wird die-
se beliebte Veranstaltung stattfinden und 
Harley-Davidson-Enthusiasten aus der 
ganzen Region anziehen. Sportlich geht es 
weiter mit dem Zermatt Marathon, einer 
der herausforderndsten und landschaft-
lich schönsten Laufveranstaltungen in 
der Region. Für Feinschmecker und Fla-
nierfreunde stellen die Food Nights mit 
Flanier Abund am 17. Juli und 07. August 
2025 ein weiteres Highlight des Sommers 
dar. In Zusammenarbeit mit lokalen Be-
trieben werden kulinarische Köstlichkeiten 
zubereitet, die die Besucher bei einem ent-
spannten Spaziergang durch den Ort ge-
niessen können. Die Food Night mit Flanier 
Abund bietet die perfekte Gelegenheit, 
die Atmosphäre Grächens zu erleben und 
sich von der Vielfalt der kulinarischen An-
gebote verzaubern zu lassen. Ein weiteres 
Event, ist das „Summer Live“. Genauere 
Informationen zu diesem aufregenden 
Musik-Event folgen in Kürze und werden 
rechtzeitig online zur Verfügung gestellt. 
Im August steht dann das kleinste Klein-
kunstfestival auf dem Programm. Bereits 
zum dritten Mal wird dieses Festival zahl-
reiche Künstler und Komiker nach Grächen 
bringen und das Publikum mit humorvollen 
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ZWEITWOHNUNGS- 
EIGENTÜMER

Sie freuen sich auf die kommende Win-
tersaison? Wir auch. Der Verein Zweit-
wohnungseigentümer Grächen bietet und 
unterstützt die Pflege der Beziehungen 
unter den Mitgliedern. Dazu finden in der 
Wintersaison 2024/2025 folgende Veran-
staltungen statt:
• Silvesterapéro am Freitag, 27. Dezember 

2024 / 16.30 Uhr *
• Mitgliederstammtisch am  

Samstag, 11. Januar 2025 / 16.30 Uhr *
• Mitgliederstammtisch am  

Samstag, 1. Februar 2025 / 16.30 Uhr *
• Mitgliederstammtisch am  

Samstag, 22. Februar 2025 / 16.30 Uhr *
• Mitgliederstammtisch am  

Samstag, 15. März 2025 / 16.30 Uhr *
• Generalversammlung am  

Karfreitag, 18. April 2025 / 16.00 Uhr *
(* Standort gemäss Infos direkt an die Mit-
glieder)
Nutzen Sie diese Gelegenheiten zum infor-
mativen und spannenden Austausch. Bei 
uns werden bestehende Freundschaften 
gepflegt und neue Kontakte mit interes-
santen Beziehungen entstehen. 
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen. 
Benützen Sie dazu die Anmeldemöglichkeit 
auf unserer Homepage  https://www.vzw-
graechen.ch/mitgliedschaft  .
Wir freuen uns nicht nur auf die schöne 
Wintersaison, sondern auch auf die vielsei-
tigen und attraktiven Events an unserem 
schönen Zweitwohnungsstandort Grächen. 

KULTUR UND VEREINE

DANIEL LOETSCHER

Präsident VZW Grächen

SKICLUB

Die Wintersaison steht vor der Tür, und 
der Verein ist bestens aufgestellt, um den 
kommenden Herausforderungen erfolg-
reich zu begegnen. Bei der letzten General-
versammlung wurde Nico Fux einstimmig 
zum neuen Präsidenten gewählt. Nico wird 
mit seinem Team die kommenden Mona-
te gestalten. Der neu formierte Vorstand 
setzt sich wie folgt zusammen:
• Präsident: Nico Fux
• JO-Chef: Damian Ruppen
• Finanzen: Philipp Brigger
• Aktuarin: Veronique Eyholzer
• Material: Damian Fux
• Zeitmessung: Orlando Truffer
• Kantine: Mandy Loosli
Mit einem herzlichen Dank möchten wir 
uns bei Veronique Eyholzer bedanken, die 
in den letzten sechs Jahren den Skiclub 
mit viel Engagement und Herzblut leitete. 
Ebenso gilt unser Dank Fabio Belloni, der 
sich jahrelang als JO-Chef und später auch 
als Aktuar in verschiedensten Funktionen 
für den Verein einsetzte. Wir schätzen sein 
Engagement und seine tatkräftige Unter-
stützung und freuen uns, ihn auch in Zu-
kunft als Teil der Vereinsgemeinschaft zu 
wissen.
In der Wintersaison werden 63 Kinder von 
einem engagierten Team aus 8 Trainern 
betreut. Die Trainings finden regelmässig 
auf dem Schnee statt, und zwar mittwoch-
nachmittags sowie samstags und Sonntag 
Morgen. Darüber hinaus werden auch wäh-
rend den Ferien der Einheimischen speziel-
le Trainingseinheiten angeboten werden. 
Diese Trainingszeiten bieten den jungen 
Sportlern die Möglichkeit ihre Technik zu 
verbessern und die Ferienzeit intensiv zu 
nutzen.
Auch in dieser Saison stehen wieder span-
nende Events auf dem Programm:
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• 30. Dezember 2024 – Altjahresrennen: Ein 
traditionelles Rennen, bei dem alle Teil-
nehmer ihre Fortschritte messen und das 
Jahr sportlich abschliessen können.

• 15. März 2025 – FMV Mini-JO Rennen: Ein 
Highlight für die jüngeren Sportler, bei 
dem der Spass am Wettkampf und die 
Förderung des Nachwuchses im Vorder-
grund stehen.

• 19. März 2025 – Clubrennen: Das Clubren-
nen zum Saisonabschluss, bei dem alle 
Vereinsmitglieder in einem freundschaft-
lichen Wettkampf gegeneinander antre-
ten können.

Mit diesem engagierten Vorstand, einem 
motivierten Trainerteam und spannenden 
Events steht einer erfolgreichen Winter-
saison nichts im Weg. Der Verein freut sich 
auf eine tolle Saison mit vielen unvergess-
lichen Momenten für alle Mitglieder!
En Skifahrerische Grüess

SBC GRÄCHEN

WORLDCUP & SWISS CHAMPIONS-
CHIPS 2025
 
Seien Sie dabei, wenn sich vom 10. bis 12. 
Januar 2025 die besten Snowbikerinnen 
und Snowbiker auf der Hannigalp ver-
sammeln, um ihr Können in Grächen unter 
Beweis zu stellen. Unterstützen Sie unsere 
einheimischen Athleten, während sie auf 
internationalem Niveau um winzige Hun-
dertstelsekunden kämpfen. Wir freuen uns 
schon jetzt auf aufregende und faire Wett-
kämpfe!
 
RENT A BIKE
Während der gesamten Wintersaison 
können Snowbikes direkt über das Sport-
geschäft „Wannihorn“ gemietet werden. 
Planen Sie einen Schnupperkurs, einen 

Teamevent, Ledigenabschied, Familien-
plausch…, mit oder ohne Guide. Für alle 
Ihre Wünsche haben wir die passende 
Lösung bereit. Kontaktieren Sie uns direkt 
unter info@snowike-graechen.ch.
Join us: www.snowbike-graechen.ch
Rent a bike: www.wannihorn.ch

DRINGEND GESUCHT:  
ENGAGIERTE HELFER*INNEN 
FÜR UNSER BEACH-EVENT!

Unser Beach-Event ist ein Highlight für 
die ganze Region – doch ohne eure Unter-
stützung wird es 2025 wahrscheinlich nicht 
mehr stattfinden! Wir stehen vor einer ent-
scheidenden Herausforderung: Um das 
Event auch in den kommenden Jahren 
möglich zu machen, brauchen wir dringend 
Verstärkung im Komitee.

Hast du Lust, ein Teil des Teams zu werden, 
dass das Event mit Herzblut plant und or-
ganisiert? Jede Hilfe ist willkommen – ob 
in der Planung oder bei der Durchfüh-
rung. Ohne engagierte Unterstützer*innen 
wie dich können wir das Event nicht mehr 
stemmen!
Melde dich bei uns und setze ein Zeichen 
– für das Event, für die Region und für die 
Menschen, die jedes Jahr darauf zählen!
www.beach-event.ch
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kommen neben dem Unterricht und einem 
Schlusskonzert auch Ausflüge in unserer 
wunderschönen Region und die Gesellig-
keit nicht zu kurz. Insgesamt durften wir 
diesen Sommer 186 Teilnehmer begrüssen, 
wodurch diese über 1000 Logiernächte in 
Grächen generierten, ohne ihre Begleitper-
sonen.
Auch die Sommer Konzertreihe mit 13 Kon-
zerten, davon 6 Profikonzerten war ein 
voller Erfolg. Neben den hochklassigen 
klassischen Konzerten sorgten unter ande-
rem das Irish-Konzert und das Abschluss-
konzert der Blasmusikwoche mit Christoph 
Walter für Farbtupfer. Die Grächner Sing-
klassen und der Gemischte Chor zeigten, 
dass auch aus Grächen schöne Stimmen 
verzaubern können.
Neu für nächstes Jahr wurde der Verein 
Mountain Music Festival MMF gegründet. 
Am Wochenende vom 19.-21. September 
2025 findet nächstes Jahr ein grosser 
Blasmusikevent statt, der danach jährlich 
eine schweizweite Ausstrahlung erhalten 
soll. Als OK Präsident konnte Philipp Lo-
retan gewonnen werden, der als Gemein-
depräsident von Guttet-Feschel, Dirigent, 
begeisterter Musikant und bis vor kurzem 
Präsident des Oberwalliser Musikverbands 
ideale Voraussetzungen mitbringt. Als mu-
sikalischer Leiter ist Christoph Walter im 
Boot. Ob er dem MMF zu ebenso grossen 
Höhenflügen verhelfen kann wie dem Ba-
sel Tattoo, wo er als Principal Director of 
Music amtet? Schön wäre es. Als Schirm-
herr vom MMF konnte unser Staatsrat 
Roberto Schmidt gewonnen werden. Der 
nicht nur als Dirigent von verschiedenen 
Musikgesellschaften und Vizepräsident 
des Musikverbandes Siders-Leuk seine Af-
finität zur Blasmusik gezeigt hat. Man darf 
gespannt sein!
Martin Schürch

KULTURVEREIN

Neu werden die geschätzten Leser vom 
Grächen AKTUELL in jeder Ausgabe über 
die Aktivitäten des Kulturvereins infor-
miert. Dies, nachdem der Kulturverein 
für die Sommer Konzertreihe, die Musik- 
wochen und neu auch für die Planung des 
Mountain Music Festival für kommenden 
Sommer verantwortlich zeichnet. 
Wer ist der Kulturverein? Der Kulturverein 
wurde am 26. November 2010 gegründet. 
Der Vorstand ist heute wie folgt zusam-
mengesetzt:
• Martin Schürch, Präsident
• Joop Colijn Vizepräsident
• Bruno Anthamatten, Aktuar
• Katja Truffer, Finanzen
• Chantal Imboden, Administration
• Liselotte Gasser Schär
• Ivo Walter, Aktuar 

Der Kulturverein setzt für die Organisa-
tion des Kultursommers, bestehend aus 
der Sommer Konzertreihe und den Musik- 
wochen ein Organisationskomitee ein, 
welchem Joop Colijn vorsteht. Neben 
dem Vorstand vom Kulturverein gehören 
auch Sasha Abgottspon, Jenny Fux, Ge-
rold Ruff, Johnny Schalbetter, Beat Fux 
und die künstlerische Leiterin Fabienne 
Imoberdorf dem Organisationskomitee 
an. Fabienne Imoberdorf hat nach dieser 
Sommerausgabe den wichtigen Posten 
der künstlerischen Leitung von Michaela 
Gurten übernommen. 
Diesen Sommer wurden wiederum zahl-
reiche Musikwochen in den Bereichen 
Alphorn, Volksmusik, Jodeln, Panflöte, 
Bergflöte, Kammermusik, Gospel, Blasmu-
sik, Chor, Mandolinen- Gitarren und Tanz 
durchgeführt. Während jeweils einer Wo-
che in den Monaten Juli und August unter-
richten professionelle Leiter die Teilnehmer 
in den von ihnen gewählten Wochen. Dabei 
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MUSIKGESELLSCHAFT  
HANNIGALP

Nach einer wohlverdienten Sommerpause 
ist die MG Hannigalp wieder voller Elan am 
proben. Wir wollen auch in diesem Vereins-
jahr musikalisch alles geben und euch mit 
unseren Klängen begeistern. 
Anfang Oktober fand unsere Generalver-
sammlung im Restaurant Zum See statt, 
ein wichtiger Moment, um das Vereinsjahr 
zu reflektieren und neue Ziele zu setzen. Ein 
grosses Thema, das uns bereits jetzt be-
schäftigt, ist das Bezirksmusikfest 2027 in 
Grächen. Auch wenn dieses noch in weiter 
Ferne liegt, sind die Vorbereitungen schon 
im Gange, schliesslich wollen wir den Ver-
ein und das Dorf von seiner besten Seite 
präsentieren können. 
Natürlich bringt eine Generalversammlung 
auch immer Veränderungen mit sich. Unser 
Verein wird zwar stetig etwas kleiner, doch 
wir freuen uns sehr, einige junge Talente 
ausbilden zu dürfen. Es ist unsere Hoff-
nung und unser Ziel, diese Nachwuchs-
musikerinnen und -musiker irgendwann in 
unseren Reihen begrüssen zu können. Na-
türlich würden wir uns auch darüber freu-
en, bereits gelernte Musiker in unserem 
Verein willkommen zu heissen. 
Am 11. November war es wieder soweit: 
Unser traditionelles Lotto im Gemeinde-
saal hat viele von euch angezogen. Dieser 
Anlass ist einer der wichtigsten Anlässe für 
die MG Hannigalp und wir sind immer wie-
der beeindruckt von der grossartigen Un-
terstützung. Trotz der Konkurrenz der Kar-
ten, welche im Computer gespielt wurden, 
hatten die Spieler im Saal die Nase vorn 
und die Stimmung war einfach fantastisch. 
Ein riesiges Dankeschön an alle, die diesen 
Abend mit uns verbrachten und die Musik-
gesellschaft auf irgendeine Art und Weise 
unterstützten. 

In diesem Zusammenhang möchten wir 
uns ebenfalls bei allen bedanken, welche 
am 07. September im Kellerfest unser 5-Li-
ber-Keller besucht und hier unsere Arbeit 
unterstützt haben. 
Nun heisst es für uns wieder jeden Montag: 
Proben, proben, proben! Denn wir freuen 
uns schon darauf, euch an Weihnachten 
mit unseren Melodien zu verzaubern. Die-
ses Jahr gibt es allerdings eine kleine Än-
derung: Am 25. Dezember wird das Amt 
mit einer kleinen Formation umrahmt und 
am 29. Dezember wird es in der Kirche ein 
Weihnachts-/Neujahrskonzert der Musik-
gellschaft geben. Definitiv etwas, das ihr 
euch nicht entgehen lassen solltet. 
Wer schon mehr über die kommenden 
Anlässe und Auftritte der MG Hannigalp 
erfahren möchte, findet unser Jahrespro-
gramm auf der unten aufgeführten Web-
seite. 
Bis dahin wünschen wir euch schon einmal 
eine schöne Adventszeit, schöne Festtage 
und freuen uns darauf, euch bald wieder 
musikalisch zu begegnen. 

Musikalische Grüsse und bis bald!
Eure MG-Hannigalp    

links: www.mg-hannigalp.ch, rechts: Facebook
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IM TEA-ROOM 

versuchte ich, die Menschen zu beschrei-
ben.
Beim Versuch dessen wurde ich wie
die Leute, die ich zu beschreiben versuch-
te, 
wurde zwiespältig, war weder so noch so,
nicht böse, nicht gut, 
nicht eingesperrt, nicht frei. 

Also versuchte ich, etwas anderes zu be-
schreiben.

Ich versuchte, Tiere zu beschreiben
und beim Versuch dessen
wurde ich wie Tiere,
war mal im Dschungel, mal im Zoo, 
war frei, angekettet, war  
nicht Schimpanse noch Bonobo. 

Da versuchte ich, etwas anderes zu be-
schreiben.

Ich versuchte, das Bewusstsein zu be-
schreiben
und beim Versuch dessen
wurde mir bewusst, dass ich
belebt und beseelt war
und etwas zu tun versuchte,
nicht ohne darüber nachzudenken
aber mir war als wäre ich bewusstlos.

Also versuchte ich, etwas anderes zu be-
schreiben.

Ich versuchte, das Überirdische zu be-
schreiben

JOLANDA BRIGGER- 
RUPPEN

Autorin

und beim Versuch dessen wurde ich 
ausserirdisch, war nicht auf der Erde ent-
standen - 
Ist mein Leben vom Weltraum auf die 
Erde
gekommen oder war ich aus Erde ge-
macht 
und auf die Erde gebracht worden? 

Da versuchte ich, etwas anderes zu be-
schreiben.

Ich versuchte, ein einfaches Ding zu be-
schreiben,
aber beim Versuch dessen
sind da Dinge, die zu anderen Dingen
kommen und gehen, es kamen immer
mehr Dinge und sie gingen
mehr und mehr nicht mehr weg. 

Also versuchte ich, etwas anderes zu be-
schreiben.

Ich versuchte, die Endlichkeit zu beschrei-
ben
und beim Versuch dessen 
dachte ich an den Tod, begegnete ihm
aber nicht, stellte fest, dass der Tod 
gar keiner ist, sondern dass ihn
die Menschen nur so nennen.

Also versuchte ich erneut, die Menschen 
zu beschreiben.



HAUSKEHRICHT

Der Hauskehricht darf nur mehr in den 
offiziellen Gebührensäcken (orangen Ge-
bührensäcke) abgeliefert werden. Alle 
anderen Abfallsäcke werden nicht mitge-
nommen!
Die Kehrichtabfuhr wird vom Gemeinde-
verband durchgeführt. Bitte den Keh-
richt nur noch in den öffentlichen Sam-
melstellen, Kehrichthäuschen, und nicht 
mehr am Strassenrand deponieren. Die 
Leerung der Kehrichtsammelstellen er-
folgt nach Bedarf!! Die Entsorgung der 
Container erfolgt wie bisher – jeweils je-
den Donnerstag (bei Feiertagen jeweils 
am Vortag). Die Container, mit Plomben 
versehen, werden nur am Donnerstag ge-
leert – bitte nur am Donnerstag bereit-
stellen.

PET-FLASCHEN

PET-Flaschen nach dem Motto „Luft raus, 
Deckel drauf“ können in den Sammelstel-
len unterhalb des Gemeindesaales, beim 
Parkhaus (Unterstand Parkplatz Ost) in 
Niedergrächen, (Abzweigung Ried), ze 
Stadlu, beim Sportzentrum, in der Spieli, 
in den Matten und im Schmidji entsorgt 
werden.

GLASSAMMELSTELLEN

Glascontainer befinden sich bei den 
Sammelstellen: unterhalb Gemeindesaal, 
Sportzentrum, Bina, Niedergrächen, Hei-
minen und beim Parkhaus (Unterstand 
Parkplatz Ost). 

ALTEISEN, SPERRGUT 
DEPONIE TEIF GÄSSI

Alle Arten von Metallen, Kochherde, 
Wasch-, Spül- und Trocknungsmaschi-
nen, alte Velos (ohne Sattel und Pneus), 
alte Mofas (ohne Benzin- und Ölresten, 
ohne Sattel und Pneus), Felgen ohne 
Pneus. 
Alle Arten von Metallen; max. Länge 3 m, 
getrennt von Plastik, Isolation, Gummi 
und Holz.

Nur von Privathaushalten: Boiler, Kühl-
vitrinen, Gastroschränke, Türen von 
Kühlgeräten, Elektrogeräte des Bau-, 
Garten- und Hobbymarktes. Von Fach-
geschäften werden keine Rücknahmen 
der genannten Artikel entgegengenom-
men. 

Holz bis auf weiteres: keine grösseren 
Mengen aus Umbauten! Maximale Län-
ge 1.2m, getrennt von Eisenteilen – Preis 
nach Menge

Anderes Sperrgut: - Fr. 5.--/kg

Auto-Batterien und Pneus werden keine 
angenommen; Rückgabe an Verkäufer.
Die Deponie ist ausschliesslich jeden 
1. Samstag des Monats von 09.00 Uhr 
– 11.00 Uhr geöffnet (ausgenommen  
Januar, Februar, März)

BATTERIEN (KEINE AUTOBATTERIEN), 
ALTKLEIDER, KONSERVEN, ALU, ÖLE

Diese Abfälle sind getrennt beim Keh-
richthaus unterhalb des Gemeindesaales 
in den dafür vorgesehenen Behältern zu 
versorgen und nicht nur hinzustellen.
Textil- und Altkleider sind in sauberem 
Zustand und in verschlossenen Säcken in 
den Tell-Tex Kleidercontainer zu legen.
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PAPIER- UND KARTONSAMMLUNGEN

Papier und Karton gehören nicht zum 
Hauskehricht.

Jeden 2. Mittwoch ab 7.30 Uhr können 
Papier und Karton am Morgen, gebündelt 
und verschnürt, am Strassenrand abge-
legt werden. Das Altpapier wird auch im 
autofreien Dorfteil eingesammelt.

Daten: 08.01, 22.01, 05.02, 19.02, 05.03, 
18.03, 02.04, 16.04, 30.04, 14.05, 28.05

Papierannahme im Kehrichthaus unter-
halb Gemeindesaal: Jeden Freitag von 
17.00 Uhr - 19.00 Uhr

SPERRGUT-SAMMLUNG  
(NUR BRENNBARES MATERIAL)  
FÜR DIE KEHRICHTABFUHR

Brennbarer Abfall, der nicht in einem 
Gebührensack Platz hat, muss verklei-
nert werden, so dass er die Länge von 
2 Metern nicht überschreitet und nicht 
mehr als 30 Kilo wiegt. Bei der Sperr-
gut-Sammlung handelt es sich nur um 
brennbares Material und ist offen zur 
Entsorgung bereitzustellen. Das brenn-
bare Sperrgut muss mit einer Sperrgut-
marke versehen sein. Das Material kann 
zusammengeschnürt abgegeben werden. 
Was ist brennbares Sperrgut? 
Die Maximallänge von 2 Meter und 
das Maximalgewicht von 30 Kilo 
nicht überschreitend können grösse-
re brennbare Abfälle wie Möbelstücke, 
Postermöbel, Matratzen, grössere Kunst-
stoffteile, Teppiche, Stühle der Kehricht-
abfuhr bereitgestellt werden. Es ist je-
doch darauf zu achten, dass vorgängig 
Metallteile und sonstige, nicht brenn-
bare Teile entfernt werden. (Achtung 
neue Sperrgutmarken auch für 10 Kilo!) 
In Ausnahmefällen wird loses Sperrgut 
(Styropor, Isolationsmaterial, Schafwolle, 
Siloplastik etc.) in durchsichtigen und mit 
einer Sperrgutmarke versehenen Plastik-
säcken (erhältlich in der Landi) mitge-
nommen.

GRÜNGUT

Für Grünabfälle steht beim Dorfsammel-
platz unterhalb des Gemeindesaales ein 
Container von Mai bis und mit Oktober wäh-
rend den folgenden Zeiten zur Verfügung:  
Freitag ab 08.00 bis Montag 08.00 Uhr

ZUWIDERHANDLUNGEN WERDEN 
MIT EINER BUSSE GEAHNDET.  

Gemeinde Grächen

REDAKTIONSSCHLUSS AUSGABE FRÜHLING 2025: 10. MÄRZ 2025

IMPRESSUM  

Alexander Walter
Chalet Soldanella, 3925 Grächen,
079 672 77 75, 
info@augensaft.com

Fotos laut Angabe oder zur Verfügung 
gestellt.

AUSGABEN  

Erscheint 4-mal jährlich an alle  
Haushalte, Gewerbe und Gäste

Jahresabos für Auswärtige:
CHF 24.– exkl. MWST.

UMWELTINFO

70



7171



72


